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Ze ichenerkl ärung

- = nichts vorhanden
. = Zahlenwert unbekannt

oder geheimzuhalten
0 = wenlger aIs die Hälfte von 1

in der letzten besetzten SteIle,
jedoch mehr a1s nichts

x = Tabellenfach gesperrt, weil
Aussage nicht sinnvoll

Abkilrzungen

MilI. = Milllonen

KM (km) = Kllometer

T (t) = Tonne

PKM (Pkm) = Personenkilometer

TKM (tkm) = Tonnenkilometer

UEB = Sonstlge F1ugplätze
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Rechtsgrundlage

Die Luftfahrtstatistik beruht auf dem "Gesetz
über die Luftfahrtstatistik" vom 30.1O-1967
(BGBI. I S. 1053), geändert durch Art. 15 des
1. Statistikbereinigungsgesetzes vom 14. März
1980 (BGBI. I S. 294\, und Verordnung zum ce-
setz über die Luftfahrtstatistik vom 30. Okto-
ber 1967 (BGB]. I S. 1056), zul-etzt geändert
durch 3. Verordnung vom 28. Junl 1982 (BGBI.

I S. 915) in Verbj-ndung mlt dem Gesetz über
die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistik-
gesetz - Bstatc) vom 14. Ntärz 1980 (BGBI. I
S. 289). Nach diesem cesetz ist die gesamte
zivile Luftfahrt, die mit Flugzeugen, Dreh-
f1üglern, Luftschiffen, Motorseglern, Segel-
flugzeugen und bemannten Ballonen betrieben
r^rirdr in die Erhebung einzubezieheni soweit da-
von die F1ugp1ätze in der Bundesrepublik
Deutschland berührt werd.en.

Erhebun gs pap i e re

Die Angaben für die tuftfahrtstatistik werden
folgenden Erhebr:ngsvordrucken entnommen :

Flugbericht zur statistischen Erfassung des
gewerblichen Luftverkehrs auf ausgewäh1ten
F1ugp1ätzen

Monatsbericht zur vereinfachten Anmeldung des
sonstigen gewerblichen Luftverkehrs auf ausge-
wähl-ten Flugplätzen

Monatsberj-cht zur statistischen Erfassung des
gewerblichen Verkehrs auf sonstigen F1ugp1ätzen

Jahresbericht zur statistischen Erfassung des
nichtgewerblichen Flugbetriebs auf alIen Flug-
p1ätzen und SegeLf luggeIänden.

Erhebungsumfang

Personenverkehr

Auf den ausgewählten Flugplätzen werden die
Strecken- und Endziele der abffiegenden Passa-
giere, wie sie in den Flugscheinen vermerkt
sind, statistisch erfaBt. Dagegen werden bei
der Personenankunft im Verkehr mit Gebieten
außerhalb des Br.rndesgebietes nur die Strecken-
herkünfte erhoben. Aufgrund dieser Erfassungs-
methode ist es möglich, die von den Flughäfen
des Bundesgebietes abfliegenden Fluggäste e1-
nersej-ts nach Flugstrecken , das ist die Beför-
derung von Einsteige- bis zum Aussteigeflugha-
fen, der jeweiligen Fluglinie und andererseits
nach Gesamtflugreisen, das 1st die Beförderung
von Herkunfts- bis zum Endzielflughafen, nach-
zuweisen. Die Erfassung der Gesamtflugreisen
1st allerdings nlcht in vollem Umfang möglich,
da die Umsteiqer, die aus Gebieten außerhalb

des Bundesgebietes ankommen und in ein Flugzeug
nach Zielen im Bundesgebiet oder Gebleten aus-
serhalb des Bundesgebietes umsteigen, nicht
festgestellt werden. Sie werden daher doppelt
erfaßt und ausgewiesen, und zwar werden sle bei
der Ankunft aus Gebieten außerhaLb des Bundes-
gebietes al-s Aussteiger und beim Abgang (Umstei-
gen) a1s Zusteiger nach dem Bundesgebiet oder
Gebieten außerhalb des Bundesgebietes gezählt.

Auf sonstigen Flugpl-ätzen werden nur die zu-
steigenden Fluggäste ohne Angabe von Strecken-
und Endzielen gezähl-t.

Frachtverkehr

In der Verkehrsstatistik wird im allgemeinen
nur der Einlade- bzw. Ausl_adeort angeschrie-
ben. In der Statistik des cüterverkehrs mit
Luftfahrzeugen wird darüber hinaus im grenz-
überschreitenden Verkehr der Flughafen bzw. das
Land festgestellt, in dem der Transport des Gu-
tes auf dem l,uftwege begann bzw. endete. Diese
ervreiterte Erfassung ermöglicht die Ausschal-
tung von Doppelzählungen, die sich durch UmIa-
dungen auf Verkehrsflughäfen im Bundesgebiet
ergeben.

AuJ den sonstigen F1ugplätzen wird nur die
Menge der eingeladenen Fracht erhoben.

Postverkehr

Die Ergebnisse des Postumschlags auf den aus-
gewählten F1ugplätzen enthalten Mehrfachzäh-
lungen, die durch Umladr:ngen lnnerhalb der
Bundesrepublik Deutschland entstehen.

Verkehrs leistungen

Bei der Berectirung der Verkehrsleistungen (Pkm,

tkm) werden a1le F1üge einbezogen, die ej.nen
ausgewähIten Fl-ugplatz berühren. AIs Flugki-
lometer werden aIle über dem Brmdesgebiet ge-
flogenen Kil-ometer gezählt, die aufgrund der
Großkreisentfernungen ermittelt werden.

Tabellentei 1

Monatlich und jährlich wird der gewerbliche
Verkehr (einschl. gewerbliche Schulflüge) mit
Motorflugzeugen auf den Flugplätzen nachge-
wiesen. Jährlich wird auBerdem der nichtge-
werbliche Flugbetrleb (einschl. nichtgewerb-
liche Schulflüge) so\4rie der Sege1flug ver-
öffentlicht.

Erläuterunqen
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TabelIe 1

Die Gesamtübersicht gibt elnen Überbllck über

die gewerbliche Luftfahrt (F1üge, Beförderung
von Pergonen, Fracht und Post) elnschl. gewerb-

liche Schulflüge. Unter F1ügen sind Flugbewe-
gungen auf Flugteilstrecken zu versteheni es

werden alle Starts und bel F1ügen aus Gebieten
außerhalb des Bundesgebietes die ersten Lan-
dungen im Erhebungsgebiet aIs F1üge gezählt.

Tabelle 2

Diese Tabelle enthäIt den gewerblichen Luft-
verkehr (einschI. gehrerbliche Schulflüge) nach

Flugarten und Hauptverkehrsbeziehungen. Die
Ergebnisse des Personen- und Frachtverkehrs
werden sowohl mit a1s auch ohne die Doppel-
zählungen dargestellt, die sich durch den Um-

steige- bzw. Umladeverkehr ergeben. Im Perso-
nenverkehr ist die Ausschaltung der Doppel-
zählungen nicht j.n vollem Umfang möglich; die
Umsteiger im Verkehr aus Gebieten außerhalb
des Bundesgebletes in Flugzeuge nach dem Bun-

desgebiet und nach Gebieten außerhalb des

Bundesgebietes werden als Aus- und Einsteiger
- also zweimal - gezählt (vergleiche Abschnitt
Personenverkehr dieser Einführung) .

TabelIe 3

Abschnitt 3.1 dieses Tabellenteils enthält
das Verkehrsaufkommen (Umschlag) lm gewerb-
lichen Verkehr (Luftfahrzeugbewegungen, Per-
sonen-, Fracht-, Post- und Durchgangsverkehr)
der ausgewählten Flugplätze (einschl. gewerb-
liche Schulflüge) .

fm Abschnitt 3.2 wird der gewerbliche Verkehr
der sonstigen Flugplätze dargestellt. Die
Startzahlen beziehen sich auf aIle gewerb-
lichen F1üge (Passagier- und sonstige gewerb-
liche Flüge, einschl. qrewerbliche Schulflüge)
Ein Vergleich der Starts mit den Zusteigern
ist daher nicht möglich.

Tabelle 4

Diese Tabelle bietet einen Uberblick über die
effektive Verkehrsleistung (einschI. gewerb-
1j.che Schulftüge), die sich aus dem Produkt
von Personen-, Fracht- und Postbeförderung
mal den geflogenen Kilometern innerhalb des
Bundesgebietes und im grenzüberschreitenden
Verkehr den Kilometern bis zur bzw. von der

Grenze des Bundesgebietes ergibt. Außerdem

wlrd die angebotene Kapazität (Sltzplatz- und

Nutzlastkilometer) sowie der Ausnutzungsgrad
dargestellt.

Tabelle 5

In diesem Tabellenteil werden die Verkehrsbe-
ziehungen lm gewerblichen Personenverkehr
(ausschließIich des Verkehrs der sonstigen
Flugplätze untereinander) nach Strecken und

cesamtreisen (einschlieBlich des Pauschalflug-
reiseverkehrs) nachgewiesen.

In der Tabelle 5.2.4 wird der Pauschalflug-
reiseverkehr, der im Rahmen des Gelegenheits-
verkehrs von einheimischen und fremden Luft-
fahrtunternehmen betrieben wird, dargestellt.
In diesen Zahlen sind die Inclusive-Tours-
Reisenden,die im Linienverkehr befördert
werden, nicht enthalten.

Tabelle 5

Dieser Tabellenteil enthäIt den Güterverkehr
nach Gütergruppen und Hauptverkehrsbeziehun-
gen; auBerdem wird die Verflechtung der Ver-
kehrsflughäfen des Bundesgebietes mlt Gebieten
außerhalb des Bundesgebietes nachgewiesen. Die
Erhebung über den Güterverkehr innerhalb des

Bundesqebietes - mit Ausnahme des Strecken-
verkehrs - wurde 1977 eingestellt.
Der Strukturellen Darstellung des Güterver-
kehrs Iiegt das Güterverzeichnis für die Ver-
kehrsstatistik (fissgsbe 1959) zugrunde. Diese
Systematik ist in 10 Abteilungen, 52 Güter-
hauptgruppen und 175 Gütergruppen gegliedert.
Die ln den Tabellen ohne Gütergruppennunmern
ausgewiesenen Gütern stellen zusätzlich -
speziell für den Luftgütertransport - geschaf-
fene Untergliederungen von Gütergruppen dar..

Tabelle 7

In dieser Tabelle werden zusätzllch Zahlen
über den Luftpostversand nach Hauptverkehrs-
beziehungen gegliedert ausgewiesen, dle vom

Bundesministerium für das Post- und Pernmel-
dewesen aus dem internationalen Abrechnungs-
und Versandpapier (Av 7) ermittelt werden.
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LuJtverkehr im April 1985

Auf den Flugplätzen des Bundesgebietes wurde
im ApriI 1985 insgesamt eine Betriebsleistung
von 80 000 gewerblichen Flügen erfaßt. Die
Anzahl der FIüge im Linienverkehr stieg im
VerhäLtnis zum April 1984 um 8,9 t auf
33 800 FIüge, während die Flugtätigkeit im
Gelegenheitsverkehr um 12 t auf 45 200 F1üge
zunahm.

Insgesamt wurden im Berichtsmonat 3r2 MiIl.
Fluggäste, 63 000 t Fracht und 10 000 t post
befördert. Dies entspricht im Vergleich zum

Vorjahresmonat einem Verkehrszuwachs von
3,0 t bei den Passagieren und einem Anstieg
von 9r0 t beim Frachtaufkommen. Die postbe-
förderung nahm gleichzeitig um 7r2 t zu.

Die Personenbeförderung im Linienverkehr,
dessen Anteil am gesamten Passagieraufkom-
men 73 t betrug, lag mit 2,3 Mill. passagie-
ren um 5,2 t über dem Ergebnis des April
1984. Das Aufkommen im Gelegenheitsverkehr
nahm dagegen um 2,3 t auf rd. 0,9 MilI.
Fluggäste ab; darunter wurden 0,7 MilI. im
Pauschalflugreiseverkehr (- 3,8 t) und 0,t5
MiII. im Tramp- und Anforderungsverkehr
(+ 0,7 t) befördert.

Bei der Erachtbeförderung lagen die Transport-
mengen im Linienverkehr mit 51 100 t um 4,4 t
über dem Aufkommen des April 1984, während
im Gelegenheitsverkehr die Transportmenge
mit 11 900 t um 35 t anstieg.

Die Transportleistungen des gewerblichen
Luftverkehrs über dem Bundesgebiet (Personen,
Fracht und Post) beliefen sich im Aprit 1985

auf 123 MilI. tkm, das sind 4,1 t mehr a1s

im Vorjahresmonat.

In den Monaten Januar bis April 1985 wurden
insgesamt 251 000 gewerbliche Flüge gezählt
(+ 6,0 t). Dabei lag das Aufkommen an Passa-
gieren im Vergleich zum entsprechenden Vor-
jahresabschnitt mit 11,4 MiII. Personen um

8r0 t höher. Die beförderte Frachtmenge
stieg um 7,5 t auf 245 800 t und die der
Post um 7,2 Z auf 41 300 t.
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Ta b e I l e n t e i I
t cesamtüberEicht über den gewerblichen Luftverkehr

April t 985

ve rkehrs a rt

cewerblicher verkehr
Der ausgewahlten FIugPIätze ....
Der sonstigen FlugPtätze . ... '..

Insgeaamt ...

49 488
30 232

79'120

3 r72 901
l8 ?35

3 r91 536

53 043.7

63 O43.7

9 967 t8

9 967,8

1 ) Pass
9ewe

verkehrsart

Li ni enverkehr
Gelegenheitsverfenr . .. ...

Zugmen . . .

dagegen April 1984
Januar bis April 1 985 . . .. .

Linienverkehr . ... .. ,
celegenheitsverkehr.

ZuEmen .. .

alagegen ApriI 1984 .,
Januar bis ApriI 1985

2) Siehe Erläuterungen

2 0berblick über den qewerblichen Luftverkehr nach Pluqartep

verkehr innerhalb des Bunaleggebietes

8 455
I 261

688 212
78 261

agier- und Nichtpassagierflüge (2.8. Arbeitsflüge,
rbliche schulfLü9e ) .

Linienverkehr
celeoenheitsverkehr . .. ... ....
0beri ührung

zusamen
dagegen April 1984
Januar bis April 1985 . .....

50

43
142

265
618
3'10

253

972
535

896 71'1

83r 719
3 449 459

766 473

699 87 1

2 940 58S

997 ,6,t,:

o2't,o
053,1
0{9.9

03s,6
0,6

016,2
567. 1

152,5

12
31

5 10s,6
,t ,!

s 135,0
5 265,3

20 219.7

4

1

3
15

Verkehr mit Gebieten außerhalb des Bundesgebietes
Nach der DDR und Berlin (Ost)

Linienverkehr
Gelegeoheitsverkehr . .. ......,
obe r füh rung

Zugamen

dagegen April '198'l

Januar bis April 'l 985 . .. . ..

2 t6; 2 16;

Nach den Ausland

711 697 741 69't
388 8ss 388 855

1 136 552 r 136 552

1 223 211 1 223 211
4'104 668 4 r04 658

Aus der DDR und Berlin (Ost)

22
22
66

2 141 2 141

41 ;1, o,;

10 173
3 838

151

14 762

14 035
54 038

10 755
3'756

't93

14'tOA
t4 004
53 9r6

35 r83.6
5 490,5

40 614,2
35 958,6

r55 940, r

29 491,9
28 662.1

1 1 5 359,2

23 587, 8
5 490,6

29 O18,4

24 513,8
il0 565.2

20 387,0
20 r18,1
80 939, 7

3 il0,{
2 88{,8

l2 683.9

3 0{,
6.

;
1

4
4A

Linienverkehr.....
Ge Ieqenhei tave rkehr
0beriühronq . ......

829 I 09
40't 115

1 236 284

1 124 140
4 163 '723

1 236 284

r r24 140
4 163 '123

2 4{3 853
878 02't

Aus dem Ausland

829 1 09
401 175

23 591 .1
5 900,5

2

:
6,
0,

Zuaffien . . .

ilagegen April 1984 ..
JaDuar bis ApriI 1985

zr""a^an3 )

dagegen Aprit 1984..
Januar bis April 1985

Linienverkehr , ... .
Ge Iegenhei tsverkehr

Zusffien
tlagegen ApriI 198{ ..
Januar bis April 1985

Linienve rke hr
Gelegenheitsverkehr ...
0berfüh rung

Insgesamt ...
dagegen April 1984
Januar bis ApriI '1985

x

x

x
x

Du rchgang sverkehr
Mit Umsteigen und Unl.aden

Ohne Umsteigen und Unlaalen

Geaamtve rkehr

x

x
x

x

x
x

9 028, 3

I 49',I ,5
34 952,7

51 r25,4't't 918,3

2 111,5
2 743,2

1t 227.5

9 9{9,9
,r,2

48 591
3 734

52 325

50 544
219 151

il8
3

52

50
219

59r
734

325

544
157

3 O25,2
497,5

3 523,0
3 646,5

t5 282,7

3 025,2
497,8

3 523,0
3 545,s

15 282.7

103,7

'103,7

r06.3
612 t5

33
45

19
'12

250

793
213
114

720

0't8
5't 4

3 321 880

3 229 6s0
1 r 941 308

3 191 535

3 097 712
11 432 537

56
11

'78

73
307

905, 8
918,3

824,1

533, r
833,6

2 313 09
,118

53 0{3.7
57 823.0

24s 800.5

1) Passagier- und Nichtpassagierflü9e (2,8. Arbeitsflüge.
gewerbliche schulflüge ) .

rtü9e1 )
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2) Siehe Erläuterungen
3) Nur Linienverkehr.

9 961,8
9 301,4

{1 305,4

8

x
x

x

x
x
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FLUGPLAT2

3 FLUGPLATZVERXEHR APFTL I985

3.1 VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEI{ FLUGPLAETZEI{

3..I.1 LUFTFAHFIZEUGAEIEqJTGEil I{ACH FLUOARTEN .)

GESTARTETE UNO GELAI{OETE LUFTFAHFZEUGE
GELEGENHE I TSVERXEHR

LINIEI{. PAUSCH. TRAMP-U. BED.PLAN-I ) UEBER- tNSGESAMT
RE!SE- AI{FORO- UNO YAXt. SOIIST, ZUS. FUEHR. -

VERXEHF FLUEGE

zusas{Eil

SONS.r. FLUGPL.

I NSGESAMT

a5 a90

168

a5 058

HAIVBUR6
HANNOVER
BREMEil
TI.J E SSE L OOR F
(oELil/BOt{t{
FRANKFUPI
STUTTGART
NUERNBERG
ITIJE il CHE N

BERLINIWEST)
SAARBFIUECXEII

HAITBURG

HANNOVER
BREMEN

OUE SSE LOORF
KOELN /BONN
FFIAfTI(FUR?
STU7T6ARl
I{UERNBERG
Irl,J E l{ CH E N

EEFL !I{ {II'EST )

SAAFIBRUECKEN

Bts
APRTL

234 31a

ro r99

za4 613

1 420

992

2 a12

56 a,lz

3 e97

69 509

a6B
145
971
497
172
aE7
867
225
297
2,18
123

454
3aa

55
364
233
703
525
t05
323
397

5A

90
393

20
264
143
333
1?a

4'l
r86
1i

a

198
a2ö
3ZA
26E
27,
o7a
570
,436

821
71

332

170
i 036

972

1 112
3 198
1 372
r aa3
2 037
2 11a
2 053

55ir

59
l at

12
t5E

6A
275

98
a7

t36
l8
to

1 390

5
5
2
7
I
7
5
a

I
a

1

22 3?6
14 303
7 2l,5

26 276
16 89a
68 106
i7 3A9
7 033

3a o83
,ig 274
3 326

o59
a6a
355
646
277
B7?
o30
496
343
739
oo4

796
72

s76 2 908
503
e71473

5 552 1 597

5 552 1 697

JAN. BIS APRIL 171 7a9 a7 609 5 337

1) PASSAGIER. UNO i/ICHTPASSAGTEFFLUEGE IZ.B.
1 ) BEDAFIFSPLANVERKEHR MIT FESTET FLUGZEITEN.

F LUGPLAT?

5 961 5 aA7 18 717 I OO3 56 612

2 419 1 231 3 650 79 3 A97

6 aoo 6 716 22 35? I 08. 69 5O9

25 391 16 37A 66 715 3 039 244 613

ARBEITSFLUEGE. GEü'ERBLtCHE SCHULFLUEGE),

3.1.2 LUFTFAißIZEUGBEWEGUNGEN NACH STARTGEWIcHTsKLAssEil I)

GESTARTETE UNO 6ELAI,IOETE LUFTFAHFI2EUGE
STARTGEWICHTSKLASSEN UEBER,.. B!S EtNSCHL. ,.. T DREHFL.

UEBER 20 T U, SONST. TNSGESAMT
Bts 2 T 2-6,7 I 6,7-1a 1 14-20 T OAR. MIT LUFTFAHR-

ZUSAiNEN STRABLTURB. 2EUGE I )

132
I O37

.78

336
79

530
72

aa3

268
164
aa1

12
87

336
438

7
316

71
ga

105
42r
2a2
256
tao
477
393
607
5Al

384
12

1?a
593
roa
509
r25
67

na:

195

5 110
2 e65

613
6 656
2 503
6 474
3 saa
l 123
7 729
a 66A

199

797
550
aro
50 

'[412
t51
37a
922
491
039

71

6
2

15
3

2

7
a

60
952

37
1

6,r

:
a

o59
Ä81
355
5aa
277
a77
o30
496
343
739
oo4

5

2
7
t
7
5
.t

I
I
163

ZUSAiANE N

SONST, FLUGPL.

I NSGE SAr,lT

a 681

1 028

a 712

e 453

1 071

3 62a

3 3ta

715

r o3a

2 3E3

2 353

JAN. BIS APRIL 15 976 12 200 13 336 8 30r

') PASSA6IEF- UfIO NICHTPASSÄGTERFLUEGE (2.8. ARBEITSFLUEGE
r ) SCNSTIGE LI,JFTFAHRZEUGE T ITOTORSEGLER, LUFTSCHTFFE.

-9-

51 6A/t a9 934

90 90

31 77a 50 024

191 972 164 606

GEWERBL tCHE SCHULFLUEGE I.

2 72a 244 513



F LUGP LATZ

ZUSTE t 6ER
ilIT STRECI(Ei/ZtEL

IM BUNOESGEBTET AUSSERH. D. BUßOESGEB.
OARUT{TER OARUNIER

ZUSAifYIEN UMSTE I GER ZUSAWEN UIISTE I GER

AUS O. BG, AL,S O. BG.

3 FLUGPLATZVERKEHR APRIL ,l965

3.,t VERXEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEil

3.1 .3 PERSONENVERKEHR

I NSGESAMT
OAPUNTER

tin
LtNtEt{-
VEPKEHR

Brs
APPIL

HANGUR6
HANiIOVER
BREi/EN
OUESSELOORF
KOELN/BOI{N
FRANKFURT
STUTT6ART
NUERNBERG
ruENCHEN
BERLIN(WEST)
SAARBRUECXEII

5 783
1 666

241

a 274
a7 355
2 1^2

303
14 taz

2.2
ae6
773
924
479
307
393
53a
117
335
7AO

taE
73
25

149
56

657
7A
24

r95
155

1

617
6a6
672
6{3
381
472
924
932

o65
5?t

6A5
300
roa

1 010
26?

2 738
369
129

I 135
570
t8

436
l3a
ar3
aoo
5oo
949
o69
216
112
525
679

104 all
59 As3
20 561
79 106
.o 555

21 5 945
57 189
23 717

121 Ba6
142 aBg

a 100

106 594
63 743
21 549
a1 873
A2 925

199 143
5A 071
23 62A

120 266
|a? 925

1 129

lto
9A
ao

I 262
391

I 992
209

9A
a0

73 83r
5A 653
a 212

197 622
26 921

5ao 322
60 204
7 757

157 271
33 846
1 6A0

178
114

26
276

67
725
117

31
279
176

5

JAN. BIS APRIL 3 395 539

FLUGPLATZ

JAN. B'S APRIL

ZUSAI6äE N

SONST. FLU6PL.

I NSGESAMT

669 422

6 160

a77 9A2

11 2A2 1 136 552 118 962

11 262 1 136 552 rla 962

61 6G1 a 106 826

1 18 962 1 236 286

I r8 96e 1 236 2A5

157 107 1 65 664

_10-

2 006 37a

a 160

2 01r 534

1 553 929

2 22A

1 356 153

7 a1A 233

28 114

7 302 367

OARUNTER
IM

LINIEN.
VERXEHP

BIS
APRIL

2 106 !9a

a o7a

2 114 25A

r 645 3Er

2 164

, 6.7 565

7 533 Aa7

27 646

7 56r aO3

aa1 107 7 302 367 6 024 859 7 502 367

AUSSTE I GER
lrllT STRECKENHERKUNFT

IM BUNOESGEBIET
DAßI.UMSTEIG. AUSSERHALB INSGESAMI

ZUSAffiEN N. FLUGPL. OES

AUSSERH, O. BG BUNDESGEB.

HAITE|UR G

HANNOVEF
BREMEN
OUESSELOORF
XOELN/BONN
FRANXF URT
STUTT6AFI T
NUERNBERG
MJE NCHE N

BENLIN(WEST)
SAARARUECXET{

5 743
1 866

214

1 274
a7 356
2 112

393
14 162

78
60

a
216

2A
579

61
1

r 57
36
I

277
534
555
139
647
15a
2a3
950
397
664
586

t 8a
121

30
294

71
77e
119

31

l Aa

87 i
277
205
o13
512
337
314
574
543
5A9
713

r53

25

60
703

7A
25

r 96
t6r

I

73A
938
479
o29
7a9
718
oa8
oao
86a
7aa
530

585
305
106

1 004
298

2 795
aol
129

1 117
671
l8

321
o76
422

216
68a
450
218
395
3a7
8at

zu saril€ N

SONST. FLU6PL,

I NSGESAMT

s59 904

a o7a

e77 942

7 561 ao3 6 096 612 7 591 ao3



3. ,1

3 FLUGPLATZVENXEHR APRIL I963

VER(EHR AUF AUSGEU'AEHLiEN FLUGPLAETZEI{

3, I. 
' 

FRACaITVEFKEHR

TOilNEl'l

E II{LAI'I,JNG

F LUGPLATZ

JAN. BtS APRIL

F LUGP LATZ

I O13.3
261 ,1
121 ,5,t 639,2

r 4i9,6
33 461 , a

559,9
351 ,7

1 31?,7
232,6

o,6

7? ,O
635. a

1,2
204,1

3 350, 3
r6 676,9

1,6
248,1

21 ,a
20,9

1
1

6
{6

137
2
1

!

3ta,5
907 ,2
505, r
5i45, O

270 .1
602,2
,124,3
302.3
62. ,4
947,a

1.2

4 7a5,2
I OOO,7

693,a
6 a6r .6

,19 C23 , O

93 675,3
2 3A7,1

757 ,7
a 107 ,6
1 87a,1

5,O

MIT STRECKENZTEL
IM AUSSENH. O.

BUI,/OESGEBTET BUNOES6EB.

DARUNYER
til LINIEN. EEFOEROERT I )

VERXEHR III FRACHTERN
I I{SGESAMT BIS

APR IL

HAII€URG
HANNOVER
BREI'EI{
OTJ E SSE L OOR F

XOE LN /BONN
FRANKFURT
STUTTGART
NUERilBEFG
IIIJEN CHE A]

BERL I I{ {t!'EST )

SAARBRUECKEN

535, 6
219 ,6
104,9
a15,6
121 ,4

2 764,O
2AO ,2

59, 9
435,7
171,a

557,3
367,7

a4,a

I 092,6
7e7,2

214
462
237
291
291

96

386. 1

57. O

16,5
1 015,1
a 450,9

22 31A,7
231 ,2

8.4
70Ä ,1
,! 03, I

1

3
l6

123
651
a7a
O/al
671
351
336
267

o

ZU SAi',IE N

SONST. FLUGPL.

I NSGESAMT

6 133.a

1,2

5 r35,O

ao 671,2

10 57A,2

156 9a2, I

iro 268. 5

0.4

ao 289,3

2t 141,9

o,1

2. 1az,o

175 1Aa,7

7,2

176 191,9

20 219,d

46 A06.O

1,2

45 609.2

176 191,9

AUSLAOUNG

155 2a1,O ar 36a,3 1?6 191,9

MI? STRECKENHERKUNFT
IM AUSSERH. O

BUilOESGEB I ET BUNOES6EB

DARUNTER
IM LIT'IIEN. BEFOEEIOERT 1 )

VERKEHR IA/ FRACHTERN
BIS

APRTL
I l'/SGESAMT

HAIEURG
HANilOVER
BR EIUE N

DUESSELDORF
KOE LN / BOt{ N

FRANX F URT
STUTTGART
NUEFi/B ER G

ii.JE NCH E II
BERLIN(WEST)
SAAPBRUECXEN

741 ,3
249, 3
193. 5
590.6
243,A
634,2
351.O
1AO,7
566,5
350. O

o,7

1 127
346
200

r 505
a 694

2a 153
582
149

I 270
a5{

o

A

0
6
7
I
2

7

1

1

22

1

121 ,7
336, 7
r99,5
117.a

17a,1
561,7
1e6 ,7
26A. 1

ar9,o
0,6

11,1
?,2
0,0

116,O
4 325, 2

10 367 ,6
10 ,7
1,1

13,9
32,6

r4 8AA.52U SAITIG N

SONST. F LUGPL.

I 
'ISGESAMT

6 132,6

2,5

5 r35,O

3a 62a.a

2.4

34 626.9

28 595.6

1,6

za 697 ,1 ra 646,5

50 ,t 32, O

1 36 500.6

4,3

r36 609,O

135 509,O

29 191,9

29 a91 ,9

JAi/. BIS APRTL 20 2a9,8 116 36S,2 136 609,0

1 ) EINSCHL, BEFOEROERUNGETi IN FRACHT/POSTFLUGZEUGEil.

112 14a,9

- 11 -



F LUGPLATZ
MIT STRECKEIIZIEL
IM AUSSERH. O.

EUNOESGEBIET BUilOESGEB.

3 FLUGPLATZVERKEHFI APRIL 1985

3.I VERKEHR AUF AUSGEIIAEHLTEN FLUGPLAETZEN

3.1.5 POSTVERKEHR

TONNEN

E t NLAOTJNG

OARUNTER
INSGESAMT tM LINTEN- BEFOEROERT I )

VERKEHR tII POSTFLZGi

192,1 a91,. 259,3

EIS
APRIL

HAiIEURG
HANNO VER
BREI{EtJ
EXJESSELOORF
KOE L N /BONN
FRANXFURT
STUTTG RT
I{UER'{BERG-
iiJEIiCHE N

BERLIilIWEST)
SAARBPUECKEN

HAI/E,URG

HANNO VER

BFIEMEN
OUESSE LOORF
XOELN/BONN
F EIAN( FUR T

STUTTGART
NU ERAJB ER G

iAJENCHEil
BERLIN(WEST)
SAARBRUECK€N

37 6,6
200,4
112,3
65, 2

3A2 .1
57t,1
241 ,.
224 ,6
a23,7
408,1

213.6
t18,8
226,3
aoa,9

4 154,6
29t ,7
239. 3
574, 9
a2l ,3

7 1a6,C

7 146. 5

29 435. g

AUS LA DUN G

rr5
t3

6
t 

'13
22

680
60
10

1E5

125,4
33,8

1,O
106, A

31 .l
2 a37,O

23.1
7,2

193, O

37,1

3
2
3
2
6
2
3
7

?1t.6
116,6
226 ,3
aoa,9
r a9,3
294 ,7
239,3
377 ,9
421 ,3

157,9
66,5
o,2

2A5,5
615,I
175,2
151 ,1
313.2
199.3

3 e54.1

1 991,2

a7
1

I

I

1 907. 5
891

27 9BO,O

919,0
304, O

966,6
892.a
1i1,9
252 .7
olo,I
2a9,5
736, 3

a5

32
A7
a8
14
76

IU SAiiliE N

SONST. F LUGPL,

I NSGESAMT

4 036,2

4 036,2

16 752.4

3110,4

3 r10,4

12 683,9

7 139, 6

29 126,1

3 25Ä ,1

13 569,a

29 436,5

29 a36,3

29 a36,5

I NSGESAMT

-12-

7 139,6

a57 ,9
208.0
!07,9
165,5
364,4
925. 6
262 .7
178,7
3a8, 4
a99 ,2

6 7t2,3

225 ,3
110,3
100, 6

o.1
299. O

773.6
211 ,B
131,2
2BO ,2
237,)

JAN. BIS APRIL

F LUGPLAT2
MIT STRECKEilHER(UNFT

IM AUSSERH. O.
BUIIOESGEBIET BUI{OESGEB.

OARUNTER
tM LINIEN- BEFOEROERI T )

VERKEHR III POSTFLTGN
BIS

APRIL

332,6
17A,2
106,9
56,6

337. 3
779,O
?59. A

355, 7
462,O

458, O

208.0
107,9
1ß5,5
360,4

3 935,9
262 ,9
1?A,7
518 .7
a99 ,2 2 o69

o

ZUSAtttiEN

SONST. F LUGPL.

I NSGESAffi

a o35, 6

0,6

l 036,2

6 753, r

0,6

6 753.4 6 7a2,3

27 965,7

3 392.7

3 392,7

14 268,3

27 975,6

3,4

27 960,O

2 717,3

2 717,a

JAN. BIS APRIL 15 752,a 11 227,3 27 960.0

I ) EITSCHL. BEFOERDERUNGEil tN POST/FRACHTFLUGZEUGEN.

3



3 FLUGPLATzVERKEHR APRIL 19A5

3.1 VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN

3. 1.6 OURCHGANG

FLUGPLATZ
PERSONEN

BERICHTSI'ONAT JAN.BIS APRIL
AN ZAH L

FRACHT POST
BERICHTSITDNAT JAN.BtS APRIL BERICHTSTTONAT JAN.BIS APR!L

TONNEN

HAN4BUFI G

HANNOVER
BREMEN

DUESSE LDORF
X OE L tt /BONN
FRANKFUFT
STUTTGART
NUERNBERG
MJ E N CHEN

BERLINIII'EST]
SAARBRUECKEN

16
4

2Ä
6

48

2A

152
851
649
95s
9{9
763
26?
aao
,o:

291

949.
96.
24,

944,
793 .

167 ,

56,
392,

ao
a
0

59
13

430
11

a
35

Land

Fl ugpl atz

I 513

10

2

1

3S1,6
3?,Ä
1,2

233 ,7
166,5
454. a
55,2
34,3

171 ,6

237
71?
383
884

10
, ot-

Zus tei ger

461
23

7
o73
a21
963

2A
a4

554

6! O90
21 194
a 1a7

a4 7SO
2A 466

212 095
32 004
I 450

106 365

o
o
I
2
5
o
a
I
7

2
2
5
1

1

7
3

a

ZUSAWEN

SONST. FLUGPL.

I NSGE SAMT

JAN. BIS APRIL

I 41 445

1 41 445

366 760

566 756

A

566 760

23 620,3

23 621,7

646,6

516. 6

2 921 ,4

2 921.3

o.1

2 921,A

5 543, 4

3,2 Verkehr auf sonstigen F)ugplätzen*)

5 543, 4

621

Hessen ,

Bad Nauheim/Reichelsheim
Brei tschei d
Egelsbach
Kassel -Calden
Korbach .

l.li chel stadt
Rüdesheim a. Rhe'in .....

Rheinland-Pfalz
Bad Dürkheim ..
Gernersheim ...
llainz-Lerchenbe
Pi rmasens-Zwei b

Speyer......,.
l,lorms .........

Anzahl

Schleswig-Holstein ....
Fl ensburg-Schäf erhaus
Grube ..
Hartenholm
Heide-8üsum
Helgoland-Düne ......
Kiel-Ho'ltenau .......
Lübeck .

Neumlinster
Rends bu r9 -Sc ha c h tho I m

St. Michae'l isdonn ,..
St. Peter-ording .,..
Uetersen
Hesterland/5ylt .....
ldyk auf Föhr

Niedersachsen
Bal trum .
Borkum .

EraunschIei g

Damme 2 )
Emden ..
Ganderkesee

l8
3

518
43

150
338
187

23
471
108
167
385
215
130

744
11

665
918

27
652
237
299
442

29
4

458
239

6l
124

6
305
234

51;
20

2

2Al
31
l0

465
45

161
385,,:

2 156 2 063

214

893

156

647
37

18
23

650
142

34

2 385

4l I
923

27
248

l6
501

?3
4
2
I

36
428

4 107
113
340

6

119
417
5t5
335
674
378
291
7 2',1

103
I

44
28

2
12

,|

8 161
317
954
343

22
867

227
250
782
276

2 991
l0

I 549
160

4

189
189

20
56

429
11

6
2

3l
4

4 314

1

196
1

87

,r1

123

57
6

:
31

43

233

113

089
I

090
5

uu9

4;

r9...
rücken275

392

946
8

137
84
68

995
210
17 |
444

26
6

463
33r

Baden-llürttenber
Aalen-Heidenhe
Baden-Baden ..
Biberach/Riß

2
39

00
il

Har'le .
Juist
Langeoo
Leer-Nü

I

70

9;

118

350
132
329
336
371
148
706
103

24
17

12

r 98
314
935

76;

221
184
709
276
881

l0
549
,,1

Donaueschi n

Freiburg i.
gen -V i'l I i ngen
Br. . . . . , . . .

Fri edri chshaf en
Heubach .

Kar'lsruhe-Forchheim .....
Konstanz
l,iannheim-Neuostheim .....
|1engen .

Mosbach-Lohrbach .......,
Ni ederstetten
0edhein .
0f f enbu rg
Reutl ingen-Betzjngen ....
Rottwei I -Zepfenhan ......
Schyenningen a. N. ......

Bayern .

Aschaffenburg
Augsburg-l'lüh'lhausen,....
Bay reu th
C o b u rg - B ra n d en s t e i n s e b e n e
Eggenf el den
Haßfurt .

Herzogenaurach
Hof . ...
Jesenwang
Kempten -Durach
Landshut 3) .....
lla i nbu l 'la u

Rosenthal-Field-Plössen .

Straubing-llal'lmüh'le .....
llürzburg-Schenkenturm . . .

Saar'land
Saarlouis-Düren

termoor
Norden-Norddeich .......
Norderney
Nordhorn-Klausheide,...
0ldenburg-Hatten .......
Peine-Eddesse
Uel zen ,
l,langerooge
I,Ji I hel nshaven -l4a ri ens i el

Bremen .

Bremerhaven -Am Luneort .

Nordrhein-ldestfalen ......
Aachen-llerzbrück .......
Ah'len-Nord
Arnsberg
Bi e l efe'l d -ll i nd el s b l e i c he
Bonn-Hangelar
Borkenberge
oahlemer Binz ..........
0inslaken-Schwarze Hei de
0ortmund-!lickede ...,...
Essen-tliilheim
Grefrath-Niershorst ...,
Höxter-Holzminden ......
Kö ln -Deu tz
llönchengIadbach
llünster-0snabrück . .. . . .

Paderborn-Li ppstadt .. . .

Porta lestfal ica .......
siegerland 3),,........
Stadtl ohn-Stenningfel d 3 )
Iesel-Römerrardt .......

8 541
291

2;
2

412
297
121
280
439
142
294

584
320

8
41
17

525
291
122
285
682
529
346

7

7

032
947
286

51
694
314

4

1 297
566

228

8 398
48

21
25

,u:

995
163

45
4
1

4 580
I r88

2

289
121_

353
201

6;
9

61;
657

54
9

571
325

189
189

Insgesamt

beitsf lijgen, gewerblichen Schulflügen).
Einsch'1. Januar bis ilärz.
Einschl. März.

32 151 23 879 26 895

") Darunter I 919 Starts und 8 160 Zusteiger, die im ver-
kehr auf ausgewählten F'lugplätzen nochmals enthalten sind.

1) Starts von Passagier- und t{ichtpassagierf'li.igen (2. B. Ar-

- 13 _

Gestartete ,,
LuftfahrzeugelJ

Gestartete t )Luftfahrzeuge''

i nsgesamt

darunter
geYerb-
licher

Schulflug
i nsgesamt

darunter
geverb-
lrcher

Schulflug

Zustei ger

Anzahl

Land

Fl ugp'latz

3
2

122

6



L IN IENVERXEHR
GE LEGENHE 

' 
TSVERXEHR

12 255
7 386

370

4 VERXEHRSLEISTUNGEN APFITL 
'965

FLUG-KM PERSONEN - KM

VERKEHR IiIIIERHALB OES BUI{OESGEBIETES

a 703
1 5't 3

100

333 197
30 r51

2 239
la

FLUEGE 1 )

AN 2AHL

FRACI.If - TXM PO3T. TKM
VERKEHRSART

ZU SAitrlE N

zu sAtüGN

ZIJSAiüEfl

I NSGESAMT

1 000

I 867 0r9

5 61 6 971

2 252

ABGANG

343

r 343

:
773

613

:

617

730

:
735

479

0

20 021 6 at6 363 348

VERKEHR MtT GEBIETEN AUSSERHALB OES BUNOESGEBIETES

L INIENVERKEHR
GE LEGENHE I TSVERXEHR
UEBERFUEHRUilGSF LUEGE

10 773
3 A3A

,151

2 538
t oo4

187 taB
103 554

I 726
2 ag?

7 101
2 4S3

14 752 3 5AO 29r OO3 11 918

VEFIKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB OES BUNOESGEBIETES - AilKUNFT

LINTENVER(EHR
6ELE6EilHE ITSVERKEHR
UEB ER F UEHRUI'IGSF LUE GE

10 755
3 757.

193

2 535
975

52

207 932
l03 692

a1 705

a9 448

175 349

3 362

GESAMTVERKEHR

13 557

311 621 9 6Aa

LINIETIVERKEHR
GELEGET{HE I TSVERKEHR
UEBERFUEHRUNGSF LUEGE

33 793
14 901

71A

9 775
3 592

190

728 377
237 397-

965 975

3 502 487

23 73.

9. 37.JAN. BIS APFTL

VERXEHRSART

ZUSAWEN

zusain4E il

ZUSAIri,Eil

I NSGESAMT

19 066
.68A

572 0-. S

56 011
59
32

2

2

11

LINIENVERXEHR
GELEGENHE I TSVERKEHR

36 901
3 029

145 135
9 112

67 548
6 002

VERKEHR S.
LE I STUNGEtt

GESAUT.TKM 2)

JAN. ANGEBOTENE
BIS GESAMTKAPA-

APRIL ZITAETS-T(M
1 000

48 565

VERKEHR INNERHALE DES BUNOESGEBIETES

209 327

737 717

AN6EBOTENE
SITZPLAT2.

AUSNUI 2UtrGSGRAO
IM PEPS.. VER(EHR
VEFIKEHR IilSGESAMT

olo

53
48

59
70

61

57
7a

51

3?
C,9

59

60

39 930 15.267 73 551 628 025

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB OES BUI{DESGEBIETES - ABGANG

58

LINIENVERKEHR
GELEGENHE I TSVERKEHR

2e 2.A
12 548

113 266
42 125

50 121
17 901

33a aa7
135 122

57

LIXIENVERXEHR
GE LEGENHE I TSVERKEHR

28 507
12 455

103 665
42 792

60 205
17 347

335 635
r33 3r8

41 792 6a o23 a69 840 62

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB OES BUflOESGEBIETES . AI{KUilFT

a1 353 1a6 A78 67 7a3 a69 15a

GESAMTVERKEHR

62
ao

67

59
74

63

52

LINIENVERKEHR
GE LEGENHE I TSVERKEHR

94 653
2A A32

362 106
9. O29

167 675
41 asa

1 2a2 068
3e4 95r

456 135

JAN. BIS APRIL

1 ) PASSAGIER. UNO NICHTPASSAGTERFLUEGE (2.8. ARBEITSFLUEGE
FRACHT-TKM PLUS POST.TKM . (I PXIN . 0,1 TKM).

123 085

a56 135

PKM PLUSGEWERBLICHE SCHULFLUEGE). - 2)

-14_



6 PERSONENVERKEHR APRIL 
'985

5.I VERFLECHTUfT/G TNNERHALB OES BUNOESGEBTE1ES

5.1.,I ZU. BZY{. AUSSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTS. UNo STREcxENztELFLU6PLAETzEN TI

VON STREC(EN.
HEßIX..FLUGPL.

HAfT€UR G

HAilNOVER

BR EME N

OUESSE LOORF

XOELN/BONN

FRAN KFURT

STUT'TGAFT

ilUERNSERG

ruEflCHEN

BERLIN(IIESTI

SONST. F LUGPL.

I NS6ESAüT

99

12 79A

I 926

321

2 416

3 358

184

21 549

6B

I 229

1 395

12 1a3

11 842

tt

42 9?5

STR

a o5a

I 122

2 083

7 152

1 518

13 719

1 476

366

13 420

757

58 071

itJc

16 962

a1 696

2 555

21 2A3

11 t1B

37 125

46Ä

39

BEF

17 745

13.66

3 400

17 94A

43 3A7

13 550

4 767

1A O32

HAM HAJ BRE
NACH STRECI(EI{Z I ELF LUGFLATZ

DUS CGN FFA

12 635 6 936 39 A/40

127 210 21 362

9 150 11 Aza

12

6

l2

a

1

16

17

105

s

81

2

aal

566

506

170

454

570

7A7

465

594

25

I

11

13

1

53

9'

36

It

2AA

206

529

126

911

542

768

7t3

17

?

17

B1

530

056

oo5

465

729

319

s75

to

35

39

3

199

713

o40

007

540

53S

183

39

NUE

2 092

297

3 660

500

10 721

2

a 771

23 EzB

NUE

2 32A

2 331

416

3 547

745

a 821

a 725

16 9A2

I 692

I 20 245

3 495

1 47 925

UEB

634

1 616

a84

331

17

3 694

690

16

I 564

3 514

31

1? 203

UEB

1 616

144

331

1?

3 669

690

16

1 563

3 5rg

38

12 201

I NSGESAMT

1O1 41 1

59 A33

20 561

79 106

40 555

21 5 9A5

57 189

23 747

121 445

i 42 449

12 260

477 942

I NSGESAMT

a1 520

a3 722

1 4 3,12

63 609

33 3A7

199 591

45 278

16 671

106 725

,130 300

12 222

741 736

15 460

7 A62

) EINSCHL, UMSTEIGER

5.1.2 REISENOE NACH HERKUNFTS. UND ENOZTELFLUGPLAETZEN !]

VCN HERKUNFTS.
F LUGP LAT2

HArr€UR 6

HAI'/ilO VER

BREI,Eil

OUESSELOOPF

KOELN /BONN

FRANX F URT

STUTTGART

NUERNBERG

MJE N CHE N

BERLIN(WEST)

soxsT. FLu6PL.

I NSGESAMT

I 5 '131

6 364

3 477

2,145

a7 614

317

75 041

STR

I 158

I O79

2 356

6 999

1 483

11 716

1 576

3

313

13 280

757

a5 720

HAM

8

a3

1.t 497

6 215

.o 373

7 570

2 31t

16 171

15 900

465

100 701

HAJ BRE ruc

13 262

10 13{

2 859

18 115

r o a26

33 145

3A

39

BER

17 700

13 437

3 376

17 92A

12 136

43 465

13 557

4 777

1A O54

t6

36

101

300

oa5

453

364

5E2

768

779

39

7

106

250

426

132

354

18.

294

4 944

1 722

NACH ENOZIELFLUGPLATZ
OUS CGN FRA

I 643 6 336 23 r33

133 115 6 751

13 I 5253

22

9

2

12

13

1

61

tt

2

3

3

21

2

30

102

555

o42

oa7

824

504

435

5A

I 370

I 505

1 114

11 A90

11 842

11

41 260

3 495

-15-

rI OHNE UMSTEI6ER, SIEHE ERLAEUTERTJiIGEN.

15 655

1 683

105 75a 1 47 925

5
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5 PERSONENVERXEHR APRIL I986

VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSEPH^LB OES BUNDESGEBTETES

zUSTEIGER NACH STRECKENHERKUilFTSFLUGPLAEl2EN UNO STRECKENZTELLAET{OEFN

NACH STRECXEN
Z IELLANO HAM HAJ BRE

VON STRECXENHERXUNFTSF LUGPLATZ
DUS C6N FRA STR

326
874
aa9
052
552
o4a
104
232

16
673
724
0a1

96
630
017
566
391
855
-664
030

a
506

BEP UEB tXSGESAMT

F TNNLAI{O
SCHIvEOEN

NORWE6EN

OAENEMARK
GP BFITAilil
IRLAT{O
N I EOERLATOE
BELGIET{
LU X EIiEUR G

FRAT{XRE I CH

SPAN I EN
PORTU6AL
MALTA
scHü,E I Z
OESTERRE I CH

ITALIEN
ffi IECHENLAilD
TUERKE I
JUGOSLAW I EN

UNGARN
TSCHECHOSLOW
FUMAEN I EN
BULGAR t EN
POLEN
SOWJETUN t ON

2 639
2 762
1 642
5 373

15 142

ao9
121
ag5
790
or:
37r
931
211
456
227
a:

004
501
24d
261
717
930
136

ia
5

"a:
aa:

r09

7 6A6

75
106
732
ao:

325
aa:

o37
964
745
a2A
al8
543
352
181
833
623

627

aa:

505

I
7 all

109

109

rl
1Z

2a
1a7

2
32
17

3
65

194
13

a

6a
38
72
65

20
7
1
2
I
a

5

58.
o99
379
471
660
785
263
694
632
t62
ar0
99r
490
a63
a32
530
r30
177
795

712
a6r
o9a
703

79
250
r50
423
916
223

58t
a99
ao3
t15
2aa
1a9

2

3
13

3
I

A

to

6
I
2
1

1

1

a
?3

3

7

1

I

3
t3

a
I
6
7
3
1

6 9t r
S aa8
t 9a3
9 01.

41 6A0
1 657

1i 684
9 246
3 398

27 532
40 262
s t67
I 763

20 736
26 075
37 646
13 209
I 3AB
I 112
a 751
Ä 264
r 299
1 176
3 266
4 851

51

"a:

I
23

1

2

70a
246

1 597
25 9.2

81
{ r55
2 30.

NUE i,LJC

6

662

5 7A9
I to8

I
5 061

16 476
6ao
514

3 993
329

1 6Ä0
1 566
1 276
I 725

92
129

2A

240
514

2 360
65

447

94
9
a

2 947
6 144

209

2 374
204
615

2
1 aog

,"2

ou:

621
20

A?'

oo:

1 143

9
3

10
20

4
I

661
165
124

307
rr5

9 193
a6 563

500
I 102

lt 719
5 448

11 725
16 666
a 392
?.o5
1 972

I 209
2 192

aoo
289

3 2t3
ro ar5

320

1 69r
196

151
130
364
50r

237
ar:

a

2

2
2

?

69

981
954
072
612
127
5A2

EUROPA ZUS. 57 719 36 ?60 I Orl 176 670 23 A51 303 0.1 tr4 201 7 523 125 9a3 32 629 1 306 457 456

L IBYEil
TUNES IEN
AL6ER I€TI
UROKKO
SENEGAL
GUIN..BtSSAU
ilI6ER IA
AEGYPTEN
SUDA N

AETH IOP IEN
SOUL I A

UGANOA
KENIA
TAilSAN I A
SAE]A
S Il.€ABwE
MAURITIUS
SUEOAFR I XA

SESCHE L L EN

KANAOA
VER STAAT O

VEFI STAAT W

MEX I KO

BAHAMAS
WESTINDTEff
XUBA
VENEZUELA
BRASILTEil
PAFI AGUAY
URIJ GUA Y

ARGENTINIEN
KOLUIT€IEN
ECUAOOR
P ERU

BOL IV tEN
CHILE

ZY P ERN
L IBANON
I SRAE L

JOROAN I EN
SYR I EN
IRAK
IRAN
KUWAIT
BAHRA I N

SAUO I . AFIAB
JEMEN
OMAN
V. A. EMIRATE
PAK I STAN
INDIEN
SRI LANXA

1 961 I 8r3 201

2 057 1 893

573

201 10 727

B 197

126

at:
529
319

u"1

,r2

272 92

3 74O 259

466

1 5?7
6 777
1 435
2 558

2 722
5 {45

208
629
112

321
o7l
a35

o69
27

722
990
206
629
112

25
a57
102
185
358
37A
356
266

3 586

2 3aO

B?' 372

37

906 372 63 070

I

26
1

I

I

A

50a7 3 5?7

905

! t8

25

AFR I KA ZUS. 897 3l 139 1 209 260 10 406

627

a73

3 241
102
165
358
378

a 356
246

423
2 699

225
55

681
699
ao3
415
21^
l a9

I 012
5 285

972
,:

138
6?5-

":

19.
689
g2t
647
20

122

go6
I A10

210

to
100

r3
I

9
a3

I

AüEFIIKA ZUS. 2 a25 r13 096

_16-

I 733

1 
'65

7 367_

a7a

1 34 666

1 677
392

10 527
2 659
r 304

7?S
a ao3
1 120

332
3 525

341
r51

2 0r 3
2 065
6 021

8aa

775
a ao3
1 420

332
3 525

3al
151

2 ag7
2 065
6 021
2 03a

3 963
39?

19 6a2
2 659
1 ?96

ao:

71A432

1 306
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5.2. r

E PERSONENVERXEHR APRTL 1985

VERFLEClITUN6 IM VERI(EHR MIT GEBTETEI{ AUSSERHALB OES BUNOESGEBTETES

ZUSTEIGER I{ACH STFECKENHERKUIiFTSFLUGPLAETZEI{ UNO STRECKENZTELLAET{OERI{

THA I LANO
MALAYSIA
S I NGAPUR

I NDONES I EN
PHILIPPINEN
HONGXONG
JAPAN
MALEOIVEN
KOREA RP

CHINA VR

3 .70
546

3 099
979
930

a 411
6 2a9

247
47a

2 521

NACH STPECXEN
Z IELLAilD

VON STRECKEN-
HER(UNF TSL ANO

VON STPEC(ENHERXUNFTSFLUGPLAT2
T]IJS CGN FRA STRHAM HAJ BRE

HAJ BRE

BER UEB tI{SGESAMT

2 732
2 357
1 900
5 3r9

16 e79

6 611
999

2 96a
1 104

959
3 546

12 911
32

3 470
1 968

220
4 187

11 1?3
114

1Ä

5
,":
7 e6

1 925

a
a 132

a 356
6AE

3 099
979
930

a aa4
I 354
1 553

a7a
2 621

2
372
130
20ß
60{
265
o55
681
951
{95
641
300
93'
ra9
196
665
34t
332
484
091
7 A.2

66
3,t 3
35A
373
719
369

12
t2

6
23

148
3

33
l7

65
219

15

69
36
71

63

22
?

366

ous

8 584
a6 709
3 776

11 226
2 605

10 526
19 024
5 aoz
5 154

890

503
47

906

NUE mJc

NUE MJC

1 792

79 006

r o52

r 062

136 552

620

630

591

ASIEN zus r 530 2 228 701 61 994 1 r68 1a 147

AUSTRAL I EN I O52

austR. -oz. zus o52

INSGESAMT 73 831 5A 653 A 21? 19? 822 26 924 510 322 60 204 7 787 151 271 33 A46 1 6aO I

5,2.2 AUSSTEIGER flACH STRECXENHERKUNFTSLAENOERN UNO STRECKENZ!ELFLUGPLAETZEN

489
an:

NACH STRECKENZIELFLUGPLAETZEN
CGil FRA STR BER UEB INSGESAMT

ODR U,BER(O}
F INNLANO
SCHWEOEN

NORWEGEN

OAEN E}1ARK
GR BPiTANN
IRLANO
N I EOERLAIJOE
BELGIEN
LUXEIT€URG
FRANKRE I CH

SPAN I EN
PORTUGA L

sctrE I z
OESTERRE I CH
ITALIEN
GR I ECITENLAND
TUEPKE I
JUGOSLAW I EN
UNGARN
ALBAII I EN
TSCHECHOSL OW

RUMAEN I EN
BU LGAR I EN
POLET{

SOWJE TUN IOIT

ooa
172
130
109
461

1 249
12 160
5 530

11 266
16 all
8 349
2 976

3 365
12 481

ao:

4 462
29

1 264
2 191
1 262

402
597
607
2t9
?10
329
729
335

;
7 ?A1

91
10a
994

7 627

41S
103

1 432
21 139

107
.370
? 212

6 270
6 357
2 51a
I 200

12 624
1 567

12 194

3 275
27 215
44 AO2

2 291
?t 3ro
25 5Al
38 r63
15 420
,o 384
a 592
Ä 643

6a
3 7aO
I 5a8
I 61a
3 443
7 roa

318 442

707

5 a76
17 501

907
60?

4 293
516

1 025
1 337
1 387
1 373

t 34

128
35

413
647

I
2 147

101
I
1

3 211
6 004

9A
710

? 209
172
625
1!3

1 96a
,":

343

615

1 236

400
246

1 563
216

2 479
I 914

20 ar6
773

6 2r5
r 525
2 179
1 125
2 221
1 997

tr:

143
871
62S
292
723
535
158
852
o54
,o:

460

26

6d2 161

3

1

6
6
4
I

444

453

276
483

3 666

2 597

a 138

a

2
A

I

EUROPA ZUS 72 AO7 a8 765 6 495 191 910 24 598

113 553

56 065 7 798 122 a16 35 6A0 1 239

L IBYEil
TUNE S I EN
ALGER IEI{
MAROX XO

SENEGAL
GUIN..BISSAU
Ii IGER I A

AE GYP IEtI
SUOAN
AETHIOPIEN
SOML I A
UGA NOA
XENIA
TANSAN IA
SAt\,lB I 

^S T[€ABWE
MAURITIUS
SUEOAFR I KA
SESCHELLEN

36

1 Za3

2 1E6 1 733 461 11 519

374

236 39 .17 a 326 152 12 351

350

2 359
r.2 a25

329
641
229

37
7 183

t 55
2aa
384
653

6 300
297

936 350 71 3?1

5 r57
a9

3 969
362

772
t

or:

37

707
617
502
437
764

357
438
329
6aa

"r7
292
156
2aa
36.
653
300
297

3 510 148 802

134

89A 3t3

I 708
27 212
r 595

,t o 623
1 126

53

i 94a

AFR I XA zUS

1 /aA

513
4ol

-17 -

KAilAOA
VER STAAT O

VER STAAT W 7

10 4?9
96 262
13 6rl

752 /04
12 222

111 066
t5 35a

a1
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5 PERSOIiENVERXEHF APFIL I965

VERFLECHTUN6 !M VERKEHR MtT GEBIETEN AUSSERIIALB DES BUI{OESoEBIETES

AUSSTE tGER NACH STRECI(ENHERKUNFTSLAENDERi] UNO S?FECKEN2 IELFLUGPLAETZEN

voil srEtEcxEt{-
HERI(UNF ISLAND

MEX IXO
BAHAI{A S
WESTINOIEN
KUBA
VEilEZUELA
BRASI L tEII
PARA6UAY
URIJ GUAY
ARGENTtiltEN
XOLUI€ IEN
ECUAOOR
PERU
SOLIVIEN
CHILE

ZY P ERN

L IBANON
I SRAEL
.,OROAN I Eil
SYR IEN
IRAX
IRAN
KUITA I T
BAHRA I N

SAUOI.AFIAB
JEMEN
OMAN
V. A. EMI RATE
PAK I STAN
INOIEN
SRI LANKA
fHA I LANO
MALAYSIA
S I NGAPUF
I NOONES I EN
PHILIPPINEN
HON6KONG

MALEDIVEN
KOREA EIP

CHINA VR

NACH ENO2 IEL
L ANO

F II{NLANO
SCHWEOEN
NORWE6EN

OAETEMPX
6R BR I TANI{
IRLAflO
I SLAilO
N T EDER LANOE
BELGI EN
LU X EIvGUR G

FRANKRE I CH

SPAN t EN
POEITU6AL
MALTA
GIERALTAR
SCHWE I Z
OESTEFIRE I CH

ITAL IEN
GRIECHENLANO
TUER(E I
JU60SLAW t EN
UNGARN
ALBAN I EN

6.2.2

HAM I{AJ BRE

3Al 17

I 903

HAM HAJ BRE

NACH STRECKEN2IELFLU6PLAETZEN
I)US CGN FFA STR BER UEB IilSGESAttT

2 699
3Aa
6lI

1 484
r r90
5 0ro

416
r36

1 2rA
I 39a

a2a
596
356
337

a8 154 A97

NUE tnJc

ai4€R I (A ZUS. 496

I 646

,ol

5a9

I 318

25r

170

"":

16
135

r 304

611
5i5

22

496

666

627
246
ar:

r90
73a
416
r 36
216
39r
t2a
696
356
337

72
134

276

9 r6A

"a:
6 227

952

577

134 a67

2 302
326

13 914
3 937
t 326
1 077
5 965
I 475

3a 5
4 a51

529
201

2 722
2 806
a 906
a 765
5 851
1 069
5 56A
1 7AA

6 552
6.86

391
626

1 542

1 201
325

r 323
701

105 689

3 014

3 016

236 zAC

2A 632
3 937
2.90
1 077
5 965
1 a?6

313
a a51

639

629
220
435
ao6
905
39t
o65
o69
564
716
530
652
oo2
5a5
6ra
342

ASIEN zus 1 903 18 3 39t 353 83 812 850 13 3 6,2

AUSTRALIEN 3 016

ausTR. -oz. zus 3 016

IilSGESAMT 7A 277 60 a3t A 656 216 138 26 66? 579 r5. 61 2e3 7 950 177 397 36 664 1 586

6.2.3 RETSENOE NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEX UND ENOZTELLAENOERil

VOiI HERKUI{FTSF LUGPLATZ
OUS CGN FRA

697
2 7aO

STR NUE iuc uEs trsGEsAMl

3

2
3
2
1

13

39a
oa9
222
ar5
274
210

59
799
257
129
270
o50
533
620

1

792
50t
o58
aoo
9.O
954
323

3
1

I
2

1Z

2

5
1'

6
2
4

2
2

o74
906
534
ot6
aaa
19{

18
953
o51
253
169
Ä32
449
,1

376
869
a55
246
236
247
673

220
532
45.
208
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6 cüterverkehr April 1985

6. 1 Entwicklung iles grenzüberschreitenden Güterverkehrs

Gegenstand
ale r

Nachwe ia ung

verkehr mit Gebieten außerhalb des
Bunalesgebietes veraand

hrpf an9

Du rchgang sve rkehr
nit Unladungen

ohne Umladungen

cesmtve rkehr

Iändeirtsch. Erz. u.ä.
And. Nahrungsmittel ...
Feate min. Brennst.
Mineralölerzgn. u.ä. ..
Erze. l,letallabfelle ..
Eisen, NE-HetalIe ... ..
Steine u. Erden ...
Dün9emi ttel
Chen. Erzeugnisae.,..
Aid. EaIb- u. Fertigerz.
Bes. Translprtgüter . ...

Zusanmen . ..

Landwirtsch. Erz. u.ä.
And. Nahrungamittel
Feste min. Brennst.
ltineralöIerzgn. u.ä. .......
Erze, ti{etalIabfä1le ........
Biaen, NE-tietalle,.........
Steine u. Erden ...
Dilngemittel
Chen. Brzeugniaae . ... ......
And. Halb- u. Fertigerz. ...
Bea. Transportgilter . .......

Zua&men . . .

Schnittblumen (T.a. 099)
Kraftfahrzeuge (T.a. 910)
Elektroerzgn. (931 ) ...
Büronaschinen (T.a. 939)
Sonat.n.eI.i{asch.ang. (T.a. 939) .... ..
carne, cewebe u.ä. (962)
Bekleidung (T.a.953)
Druckereierzgn. (97{) .
Feinmech., opt.Erzgn. (T.a. 979) ....
Samelgüter u.a. (999)
0brige cüter

Zuamnen.

Schnittblumen (T.a.
Kraftfahrzeuge (T.a.
Elektroerzgn. (931 )

Büromaschinen (T.a.
Sons t. n .e I .l,la sch. ang

carne, Gewebe u.ä. (952)
Bekleitlung (T.a. 953) ..
Druckereierzgn. 19741 ..
Feinmech., opt.Erzgn. (T.a. 979) ..,.
sammelgüter u.a. (999)
0brige ctlter

tlauptverkehrsbez iehungen

32 451 ,8
22 965.4

29 O18.4

20 387, 0

9 028,3
3 523,0

62 016,6

10 264,5
I 573,'l

70 254,8

24 513,8
20 118,1

8 49t,5
3 646,s

56 769,9

bis
Apri I

r 985

1r0 55s,6
80 939,7

34 962,1
15 282.7

241 750,8

95 46r,',|
80 945,8

33 6r0,0
14 427,1

224 444,1

30 368,7
6147,6

0,5
63,8
.25, 4

r 048.9
1 l98,2

2,7
tt 825.3
92 593,0
66 7t2,1

Abnahne (-)
Berichtsjahr

en ahr

7,7

+ 15,8

+ 0,0

4,
5.

0

9

+

+

+

Beförderung nach Gilterabteilungen des cüterverzeichniseesl )

I 357,2
2 179,7

0,6
6,0

tt,0
238,9

62, g

2,2
3 240,9

21 440tt
19 954,6

58 493.5

9 02'tt4
2 23t ,1

6,1
22,3
5,7

298 ,6
474.0

2,2
3 71O,2

27 565,4
22 308,7

65 681,7

6 943, {
I 51 7,8

0,0
13,1
2,7

301,l
214.2

o,1
3 068,0

23 122,7
17 579,5

33 753, 5

1 842,4
12 ,2
48,2
25, I

r 050.5
r 098.7

5,3
12 606,4
94 103.2
75 312,3

+ ll,l
+ 27,6

x

- 24,5

- 1,2
+ 1,1

- 8,3
+ 96.3
+ 6,6
+ 2,3
+'12,8

53 123.4

AnteiI der Gilterabteilungen m cesamtverkehr in tl)
r{,3 13.7 13, I

3,7 3,4 2,9
0,0 0,0 0,0
0,0 0,0 0,0
0,0 0,0 0,0
0.4 0,5 0,6
0,1 0,'t 0,5
0,0 0,0 0,0
5, s 5,7 5.,8

41,8 41,9 1411

34, r 33,9 33, r

100 r00 100

Beförderung auEgeuählter cüter I )2 )

ll,9
3,5
0,0
0,0
0,0
0,5
0,5
0,0
5,6

{t,8
33,3

100

11.s
2,9
0,0
0,0
0,0
0,5
0,6
0,0
5,6

44, 1

31,8

r00

4 627.0
l 870, {
4 039,5
r 066,9
6 485,3
r 961,5
3 605,9
2 330. r

646,9
22 200t7
r6 846,s

5s 68r ,7

3 441,2
1 4't1.9
3 751 ,1

864,6
4 996,6
't 931,8
3 399,7
1 765,7

63t.6
1 7 i180, 0

13 377.2

53 123,4

t7 180,4
7 080,1

14 't27 ,6
3 16't,l

21 1O1 t2
6 704.0

1 r 308,9
e 079,2
2 260,8

74 816,9
59 141,8

1 { 800,9
6 O57,2

15 308,3
3 517, I

t9 690,2
7 121,1

I 3 i189. {
1 21t.r
2 109,1

65 339,9
54 003. il

+ 't6,I
+ 16,9

- 3,8
+ 1,1
+ 8.7
- 5,9
- 16.2
+ 1t,l
- 6,2
+ 12,8
+ 9.5

4 088,4
r 85',t ,4
3 s02, 6

r 045,8
s 838,9
r 71 0,4
2 689,1
2 093,3

651,2
19 160,3
15 261 ,6

58 {93,5

226 t68,0 2',t0 0t7.0

226 468,0 210 017,0

+ 't.8

+ 7,8

AnteiI der ausgewEhlten GEter ü cesamtverkehr in tt )2)

7,0
3,2
6,0
1,8

10,0
2,9
4,6
3,6
1,1

33,8
26tt

r00

6,s
2,A

1,6
3, r

6,5
1,7
9,4
3,0
5,0
3,6
1.0

33,0
26, 1

100

9,9
3,0
5,5
3,s
1,0

33 ,7
25, A

100

1

1

9

3

6

3
,|

2

5

31,6
25,7

100Zusilmen. r00

Vo rmonat Vorjahrea-
nonat ApriL

r 984

nua r
bisBe r i chts-

monat

1) Durchgangsverkehr ohne Umladungen ist nicht enthalten.

-22_

2) Gütergruppen bzw, Teile aua cütergruplEn.

939) ......

7,O
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o1
o2
03
o4
o5
o6

1a

12
i3
14
t6
17
t6

zucxER
GETRAENKE
ANO.GENUSSM1TTEL U.A
F LE I SCH, E IER, MI LCH
GETREIOE LJ.AE.ERZGN.
FUTTERM I TTEL
OELSAATEN,FETTE ANG.

NR. GUETERHAUPTGNUPPE
GUETERABTE I LUNG

31
32
33
34

Ä1 EISENERZE
45 NE-METALLERZE
46 EISEN..STAHLASFAELLE

3S, O

13.6
7C1 ,6

14,2
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6.2 OREilZUESERSCHRETTENOER GUETEFIVERKEHR NACH HAUPTVEPKEHRSBEZTEHUI{GEf{

6.2,1 GUETERHAUPTGRUPPEN UND GUE?ERABTEILUNGEN 3)

TONNEX

VERXEHR MIT
GEBTETEN AUSSERH.
O, BUNDES6EBIETES
VERSANO EMPFANG

GESAMTVER- DURCHGAT{GS
KEHR OHI'/E VERKEHR

OURCHGANGS. MtT
VERKEHR UMLAOUI{GEN

GESAMTVERXEHP EtilSCHL. DURCHGANGSVERKEHR
BERICHTSIVI)NIT JANUAR BIS APRTL

BEFOEROERG. OAR, IiJ BEFOERDERG. DAR. IN
INSGESAMT FRACHTERN INSGESAMT FRACHTERN

LEBENOE TIERE
GETFIE I OE

KARTOF F ELN
FRUECHTE, GEHJESE
TEXTILE ROHSTOFFE
HOLZ UND KORI(

ZUCKERRUEAEN
PFL.U. TIER.ROHST. ANG

2 03Ä,7
1.O
o.2

4 113.O

6 969,0

.65, 3

1 348.2

4 574, 3

6 357, 2

13 7A9,a

22 662,1

72?
o

41
2
o

157

o
92

549
7AA

17
o
I

6

;
a

:

39
41

o29

aa8

2

439
3

o75
3
o

I
s

2

I 045,5

o,2

o,2

567 ,9
o,o

473,O
o,9
0.1

o,7
15,5

260, A
761 ,a

o,1
1,7

2 .S0. 6
161 ,4

2,4
2 042,o

32,1
1,4
o,o

9 039,6

LANOTVIRTSCH. EFIZ.U.AE ZUS

3 274,7 r

3 4a6,6 33 753,5925.1 6 043.9

o,o

7,4

165,5

30 ,2 13,4

9

4
i

3
9

a

9
I
I
2
o
A

o,
, 20,

176,
23.

3,

o,6

3.9

11.O

2 179,7

o,6

6,O

11,O

23A, 9

3,2
506,2

2 513.5
a 621,2

164.5
11 ,7
22,O

7 8Ä2,A

40

21
t9

3,0
81,1
2.2
2,O

124,7
264 ,9

482.0

593, 4

79,A

731

5{
r 52

7
o
2

7

I
4
5
3
2
a

2

9
6
s

4
5
0

81
458

29
2
2

9.8

1,2

20,1

22 ,8

ANO. NAHRUNGSMI TTEL ZUS

FESTE MIil.BRENNST, ZUS

21 STEINXOHLE,.BRIXETTS
22 BRAUN(OHLE U. A, , TOFIF

23 XOKS

1 49{ ,3

o,5

o,5

3 730,E1 957,7466, A 222,O

o,1

o,1

3,9
5,8o

o

o,3
o,5
1,5

5,3
3,3

a.a

?,2
20,1
o,2

o,6
o,1

4

5

0.1
1,4

ROHES EROOEL
KRAFTSTOFFE,HEIZOEL
NATUR-,RAFF INERIEGAS
MI NERALOELERZGN. ANG.

o.o
o.3
1,O

1

o
2

2
3
1

o
7
3

1

o
5

o,1
0,6
1,4

o

37

aa.2

o,1
21 ,O

4,O

25,1

7A3, 0
o,2
o,9

11 422,4

2
6
o

MINERALOELERZGII. U. AE ZUS 2,O

o,o

0,o

8.6

2,4

51 ROHEISEiI, -STAHL
5A STAHLHALBZEUG
53 STAB.,FORMSTAHL U.A.
54 STAHLBLECH,BA'IOSTAHL
55 ROHRE, GIESSEREIER2GN
56 NE.METALLE,.HALSZEUG

2,4
22 .2
1,4
o,4

56, 1

a2,B

3,6

o,1
3,6
o,o

4,7
25,3

33, 7

ERZE,METALLABFAELLE ZUS

EISEN, NE-METALLE zus

a
4
4

I

c
o
a
I
1

0

I
o

2?
o

34

o
o
I
I
1

5

ar ,:
o,o
1,4

o
o
6
1

1

3

5
23

1

7

Ä

5
6

3.8
164,9

4,O
231 ,7
646,6

o60, 6

629 ,7
1,O

,153,1

o,6
o,5

1r3,4

oga,7

39,6 111,3

o,961
6Z
63
5Ä
65
69

SANO, K IES. B tMS, TON

SAL2,SCHWEFEL,.KIES
AND,STEINE U.EROEN
ZEMENT, KALK
GIPS
ANO. MI N. BAUSTOF FE

1,
o,
2.
0,
o.

26,

STEINE U.EROEN 43,6

2,2

2.2

62,8

2.2

2,2OUENGEMI TTE L 2US

CHEM. ERZEUGN I SSE zus

ANO,HALB.U.FERTIGERZ ZUS

BES.IRANSPOFITGIJE'ER ZUS

ZU SATftIE N

71 NAT.EX,,'ENGEMITTEL
72 CHEM,OUENGEM!TTEL

OURCHGANGSVERI(EHR
OHNE UMLAO{.'NGEN

21

2 426,8

13 490,r 6 583,O

526 .2
19,O

151 .6
137 ,1
69,4

062 ,7
o67,9

015, I
B7,A

taz ,6
o?7 ,4
713.6
521 ,7
801,o

741 .1
a5.7

3a9,7
777 ,7
2?4,1
705, O

o47,3

zus

5,3

19 ,2

o.,

o,1

40,4
0.o

a57 ,2

197,a

2A9, A

8.3

2t,9

2,2

9
4

o
5A

o,1
2,.

3
1

2,2

2,2

A1 CHEM.GRUilOSIOFFE U.A
63 gENZOL,TEER U.AE.
8' ZELLSTOFF,ALTPAPIER
69 AfIO.CHEM.ERZEUGNISSE

153,4
o,o
o.0

2 273,3

r 75
o
o

a67

29
270
575
160
642
198

6
o

7
o
3
9

5?Ä

0
29A

o
3 91 I

316,5

aa2

3 240,9 1 642,7 12 606,1 6 445.32 713,3

2 054,59l
92

94

96
97

FAHR ZEUGE
LANOMASCH ! NEN

EL.ERZGN.,MSCHINEN
EBM-WAREN U. A.
GLAS -U. A. Mt tJ. IIARE N

LEOER-U.TEXTIL$'AREN
SONSTIGE WAREN ANG,

r 5ä9, 3
26, A

7 239,6
575. 6
,35,5
973. O

2 AAO,7

395, I
3.1

2 031 ,1
100, 3
25,4

z 709.4
1 31A,1

t,5

104,8
21 ,3

705,8
9.O,9

2 344 ,3
34. O

o 564, 6
7AO .7
164 ,2

5 3AA, 5

6
7

9
I
a
a

9

5

19
1

a
I

4 367 ,O 2n 4ao 1 1 334,5 94 703,2 43 9BO, 7

2 t92,A 19 954, r aO 795,7 75 312,3 41 299,7l0 63a,o 6923.7

29 078, A 20 387, O 9 028, 3

29 078,1 20 3A7.O a9 465,. 9 02a,3

-23-

20 073. 1

17 t61,7

49 163,Ä

t NS6ESAMT

r) SIEHE ERLAEUTERUNGEN.

58 493, 6

3 523. O

52 01 6.6

30 344,9

1 679,2

32 051 ,1

226 46A,O

a6 2A2,A

21a 760,6

119 419.7

7 213,1

126 632,4

1

:
3

:

600, E

915,;
6,4

12 ,2

o.6
o,o

3,9
8,,1
o,2

o.
o,
3.

3A
50

1

o
t4

o
?7

2.5

3
o
3
7
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5, 2 GRENZUEBERSCHRE ITEI{DEF GUETERVERXEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZ IEHUNGEN

5.2.2 GUETERMUPPETI iI

TONNEI{

VER(EHR ltil T GESAMTVEF. EL'RCHGAI{GS
KEHR OIINE VER(EHR

OURCHGANGS- MIT
VERKEHR UMLAOUilGEN

GESAMIVERXEHR E t NSCHL.
EER I CHTSITDNAT

SEFOERDERG, OAR. IN
IilSGESAMT FRACHTERN

031 ZITRUSFRUECHIE
O35 AND.FPISCHE FRUECHTE
O39 FRISCHE, GEFR. GEiqJESE

o
o

39

0,o
o,6
o,o

o,o
2.6
o,i
o.o

LEBEilOE ?IERE
PFEROE. ESEL
Rtf{ovtEH
SCHAFE, Z IEGEN
SCHWE I IE
6EF LUEGEL
ANO. TIERE Z. ERNAEHR
ZOOT I ERE

Tl,oLLE, TIERHAARE
BAUnll'OLLE
SYNTH. TEXTI LFASERN
ANO. PF L . TE X T I LF ASERN
LUMEN U. AE.

108,7
537,5

o,1
61 .2
1,5

a9.5

o,o

o,o
o,3
2,6
o,3
o,5

9
9
a

NR, qJETERGRUPPE

ool

O. BUI'IOES6EB I ETES
VERSANO EMPFAI{G

87,1
537, 5

BEFOEROERG.
I NSGESAMf

OAR. IT
FRACHTERN

OURCHGAI{6SVER(EHR

2,9

o,0

57,6
51 .4

173,6
2,.

564, O

60,5
602, O

21 ,3 7.4 116,1
537, 5

55
537

242
1 504

o
o

230
152
249

a

o

132
3

20

1t9,6
501 ,8

o.0
o,1

,i74,1
127,G
75,6

59,6
4,4

33. 7

o
1

o
15

0,0

o,2
0,5

I
6
1

I

I

1

1

0
A

a

1

7

a,
2C,

35,
o,
5,

4,
37A.
460,

o
62
9

75

I
2
I

1

3
o
7

olr
012
ot 4

015
o16
019

WE I 2EN, I{EIiGKORil
GERSTE
HAFER
MAIS
REIS
SONST. GETRE tOE

o,o o

o
9

I

I
o

o
2
I
6
9

o
3

0,
o,

a
I

o,o

!,3

6,O

o.1

o,a

o, r

o.1

o,7

30a a

2.1

o.1

a,;

10
1

I

8
A

4

10
1

1

a7 ,o
1,9
6,8

o,7
o,3
2,C

o,o
o.o

o,o
o.o

o,o3
I
6

a
3

O2O KARTOFFELN

a1
ol

342
691

a
9
5

1,3
381 ,4

1 651 ,6

6,9
757,1

2 151 .2
135.2

I 337,9

7

6

,l

a
I

o,
6.
7,
o.

041
o42
043
oa5
o{9

O55 SONST.ROHHOLZ
056 ANO.BEARB.HOL-2
O57 BRENNHOLZ,XORK U

o,3
o,2

o
o

091 HAEUTE,ROH,FELLE
HAEUT€, ROH
PELZFELLE, ROH

ABFAELLE
O92 KAUTSCHUX, FOH
O99 PFL. U. TIER. ROHST.ANG

SCHilITTBLUPIEN
NATUROAERIvIE

UEBR. ROHSTOF FE

161
152
163
16Ä
165
r 65

MEHL,GRIESS,ORUE?ZE
MALU
SONST. GETRE IOEERZGN.
OBSTER 2 GN.
GE TR . BUE LSENF RUECHTE
ANO. GEruESEERZGN.

AE.

O60 ZUCKERRUEBEN

7,2

o,1

65, A

2,e
79 ,9

o,8

42,2
29,1
12,6
a,a

2a4 ,3

3,O

o.3

".

1A9,O
150,1

3,5
45.O
o,7

505, I
5.A

{6,5

5,6

2.2

2.;
3,9

7

35

709
32

167

o,2

1,2

5.O

2,;

a,9
42,3

775

2A7

o
0

9a
12,O

12,

25,

18,3
5a,3

2,O
19, A

3
A

0
11,2

125
o
o

s
a

6
o
o

3 { 068, 4
ao. I

372,3

3 130,9
1,1

118,2

17 180.4
158,0

1 30.,5

13 162,4
21 ,6

462. O

1 1 1 ROHZIJCKEFI

'12 
FAFFINIERTER ZUCXER

I 1 3 MELASSE

,21 i{)ST,WEIN
122 BIER
1 25 ANO. ALXOH. GETRAENKE
1 28 ALXOHOLFFI. GETRAENXE

204.
r 38,

2,

o,
34,
o,
1,

1

o
12
o
4
2

16

6,9

3,3

131
a32
133
131
135
136
139

KAFFEE
KAKAO, KAXAOEFIZGN.
TEE, GEruERZE
ROHTABAK, TABAXABFALL
TABAKWAREN
ZUCKERWAREß,HONIG
SONST. XAHRUilGSMI TTE L

11,2
3,2

47,6
o,2

ao8, I

93,6

111
142
143
1Ä4
145
4 46
1Ä7
148

F LE I SCH , FR I SCH . GEFR.
FISCHE,FRISCH,GEFR.
FR I SCHE MI LCH , SAHNE
MILCHERZGN,
AND, SPE ISEFETTE
E IER
ANO.FLEISCHWAREN
FISCHKONSERVEN U.AE.

1

0
1

o
o

1.6
5,2
3,4
1,9

?,1
o,a

o
3

52
36
20
12

I
1

5
a

53, 4

36 ,2
23 ,A
13,9

191 .7
120.5
i03,5
90.4

20
11

10
39

3A
19

r13
o

45t
1t

224

192
9a

7
I
o
a

3
7
1

3
o
1

9

2
1

9

A

6
2

o
6

o

?
a

12

50
o

Ä12
2d

109

9

a

a
o
6
E
2

0
1

o
7
7

32

a1

97
3
3
o
a

o
0

9

2
5
1

a

12

65
o

120
35

1a2

a90
217

6
48

o
510

6
15

a

6
1

5
7
2

I

6

3
6
I

6
2
2
a

6

9
6
6
6
7
I
6
a

12
1

3A
o

171

15

aoo

o
o
3
I

12.6
6.3

13,O

7,;

171 STTIOH,HEU
179 SONST. FUTTERMITTEL

141 OELSAATEN-FRUECHTE
182 SONST.OELE-FETTE

21 1 STE JNKOHLE
21 3 STE INKOHLEilBR IKFTTS

221 BRAUN(OHLE
223 BRAUNKOHLENBRIKETTS
22i TORF

4.2

5,3

3,9

o,3

o,2

3,.

o.2

2.;

3,9
o,o

o,.
1.8

-24-

r ) STEHE ERLAEUTEEIUNGEN

o.3

o,2

o,o o,3

o.2 o,2 5,4

51
3

20

o,
1,
2,

o,3

4_1

13

23
o

411
1

0,o

o,
3,
0.

o

a
o
1

o,a
o.1

ao?, 3
949, 5
23,6

t(3,1

642,2
12, 4
42.6

1,1
2A

o
o

53
a2

o
27

9
2
o
I
o
ß
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6.2 GRENzUEBERSCHREITENOER GLIETERVEFKEHR NACH HAUPTVERXEHRSEEZ!EHUI{OEN

6. 2. 2 GUETEFMUPPEN . )

TOilNEI{

VERXEHR MIT GESAMTVER. OIJRCHGANGS. GESAMTVER(EHF EINSCHL
KEHR OHNE VERKEHR BERICHTSADI{AT

DURCHGAI{GS. MIT BEFOEROERG. OAR. IN
VERXEHR UMLAOUI{GEN INSGESAMT FRACHTERN

I{R. GUETCRGRUPPE

233 ERAUNKOHLENKOKS

3IO ROHES EROOEL

463 SONST, EISENSCHROTT

D. BUI'IOESGEBIETES
VERSAIiO EMPFANG

BEFOERDERG.
I T{SGESAMT

OAR. IN
FRACHTERN

OURCHGANGSVERKEHR

0,2

o,2

o,0 o,1

o,o

a,6

0,1

o,1

1,2

2,6

o.6

o.1

4,6

3,5

o,3
6,7

o,1

330 NATUR-.RAFF TNERIEGAS

341 SCHMIEROELE, -FETTE

32T TETORENBEN2Iil U.AE.
323 AI{O. KRAFTSTOFFE
325 OTESELOEL, L.HEIZOEL
327 SCHUERES HEIzOEL

349 ANO,MITERALOELERZGN.

41O EISENERZE

452 KUPFERERZE
.53 BAUX!T, ALUMINIUMERZE
.59 SOilST. NE.METALLERZE

SONST, IlE. UTAL LERZE

0.3

0,5

o,6

0,1

o,6
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o,1
o.o
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2,e

o,o
0,3
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o
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?
3
0
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0,1
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5,O

4,O

3.2
o,6
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2,O

o,9
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o
0
6 o,7

4,6

3.5

2,2
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1,5

4,5

3,5
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o

3.O
o,o

1,5
o,7
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551 ROHRE U.AE.
532 GIESSERE IERZGN. U, AE

2
o

2
o

o
Io,o

o.1

3,6 25, 6

2
o

34

632 WARM GEVY. FORMSTAHL
536 SONST.EISENORAHT
537 SCH I EilENOBERBAUUT.

542 GEW. STAHLBLECHE
543 SOilST. STAHLBLECHE
545 WARM GEW.BANOSTAHL
5'5 SONST.BANOSTAHL

o,1
o.3
1.O

o,1
o,3

o,o

o,1
o,3
t,o

o,1
o.3

o.o

20.1

o
a

o,a
6,6
2.s

561
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563
56a
565

KUPFER, -LEG.
ALUNIINIUM, -LEG.
BLEI,.LE6.
ZtNK,.LEG.
SONST. NE - ME TAL LE

SILBER, PLATIN
ANO. NE.METALLE

NE. META L LHALB ZEUG

63r
632
633
63{
639

206
e3

22
136

I
3

293

7
27
20

6
o

6
3

16

5,1
12 ,5
l,o
o,2

I

3
1

I

3
9
7

A

o

0
2

o

2
6

53
2

6
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1

a2
3
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o,o
1,4

63 ,7
2,8

6,1
14,1
l,o
o,2

A2.O
8.4

61 ,O

o,9

a,:

117 ,7
7,O

15,6
97,O

2
3
7
I

6

6
I
2
3

2
o
3

o
3

6
a

334
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190

o, c
o,o

o,5

ao,3
73,3

0,5
o,o
o,2
o,1

o
o
Ä

363
5A

361

6.6
2,7

o,o
2,2

9,1
24 ,9

o
2

37, 5
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5,4
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2,2
o,a

38, 1

o,9
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52I STEIN-, SALINENSALZ

6t r
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613
61a
6i5

INOUSTR TESAND
AND. SANO U. K!ES
BIMSSANO, -KIES
LEHM. TON

SCHLACXEN,ASCHEN ANG

26
6

55

o,9

o.o

1

o
o
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3,O
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o.o

o,2
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0,1

o,o
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6,5
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o,o

0.1
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14,3
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G I PS. U. XALKSTE I N
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o,3
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?
o
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7
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I
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650 GIPS o,o o,r
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692 KERAM.BAUSTOFFE

71 1 NAT. NATEIONSALPETER

71 3 XAL IROHSALZE
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722 AND. PHOSPHATOUENGER
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o
2
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RAOIOAXT!VE STOFFE
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3
4
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7
a
6

6

2
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6. 2 GRENZUEBERSCHRETTENOER GIJETERVERXEHR TAO{ HAUPTVERXEHRSBEZTEHUNGEII

5,2.2 GUETERMUPPET ')
TONNEN

o,0

VERKEHR MtT
6EBIETEN AUSSEPH.
O. BUNOESGEBIETES
VERSAND EMPFANG

GESAMTVER- OURCHGANGS
(EHR OHNE VERKEHR

TXJRCHGANGS. t4IT
VERXEHR UMLAOUX6EI{

GESAMTVERKEHR EIilSCHL. OURCHGANGSVERKEHR
BERICHTSI'DNAT JAilUAR BIS APRIL

BEFOEROER6. OAR, til BEFOEROERG. OAR. !I{
INSGESAMT FRACHTERN INSGESAUT FRACHTEPIT

A41 ZELLSTOFF
AitA ALYPAPIEP

SPORTART. , SPIELWAR.
KUNSTGEGENSTAENOE
SCHMJCX-, GOLEf,VAREN

779, A

6a,5
a5 .2
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439,4

29a,6
23,A
12,7

9?3 ,7
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261 ,5
216,4

14,6
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259, 3
84,5
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245 .2
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r03,7
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oso, 1
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o
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0,6
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3
9
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o,o
o,3
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0,o
0.3

23,e
11 ,2

219 ,6
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5,6

23a ,7
79 ,3

140,8
31 ,3

o.o

87,4
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193, 7
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3?2 ,1
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PHARMAZ. ERZG. 441.O
ao, o
5,9
6.6
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91O FAHRZEUGE
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SONST, FAHRZEUGE
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4
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4
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2
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I
I
3
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a
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3,2
2,5

43.9
3,8
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4,7
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o
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0
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5
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32 .3

250 ,2
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23 ,2
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111,8
33 ,7

258 ,2

4,4
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34. O

3.O
16,8

29.6
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1,4

a45, 3

31 ,6

3,1 4,4

7.7

34, o

6.5
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7,O
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36,8
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33. A
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1,8
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276,3
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19,4
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r32,5
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o
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9
6

o
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6
o
3
6
2
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a
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I
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556, 5
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r63,O
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657 ,2
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7
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219
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749
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I

I
o

3
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2
6
a
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o
1

I
7

1

3
7
3
9
4
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I
2
o
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7
5
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a
2
9
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6
2
I
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5
5
4
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1

o
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7
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949 EBM.WAREN

XÄBEL,ORAHT,N. ISOL.
NAEGE L , SCHRAUBEN
WERK ZEUGE

SCHI{E I OY{AREN
UEBR. EBM-YIAREN

951 GLAS
952 GLAS-U, A. MIII. ERZGN

GLASWAREN
FE INXERAM. ERZ6N.
PERLEil , EOE LSTE 
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96I LEDER, ZUGER.PEL2FELL
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ZUGER. PELZFELLE

962 GAFNE, GEWEBE U.AE.
TEPP I CHE
GEX'EB E
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963 BEXLEIOUNG,SCHUHE
BEX LE I EUflG
SCHUHE
RE I SEART I KE L
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972
973
974
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976
979

KAUTSCHUXTVAREil li/G.
PAP IER, PAPPE
PAPIEF-. PAPPEITAPEN
ORUCKEFIE I ER ZGIi,
}DEBEL
HOLZ.U. KORKWAREN
SONST. FERTIG*TAREN

FE I NMECH. , OPT. ERZGß
FOTOCHEM. ERZGN.
KTNOFTLME
UHRE N

350,5
205,2
5l ,3
75, O

! 05,8
122 ,6

12 ,3
26 ,5

I 63r .4
193, I

oa1 ,7
43,6

392
219
.30

I O79
399
166

.33. I
t 63.3
211 ,9

2 952. 3
r89.7
42. a

260
6A

637
r96
546
662
163
1a5

81C,2
a3,o

19S,6
207 ,3
161 .7
260. 6
59.9
a1 ,9

132,7

2
15

30

85,.
ao,9
6.a

20,8

213
326
714

3a
24

163
42

362

90
54
13
23

65
2A

281
a2
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646
a23
r65

6
I
8
2

12,1 282,1
.2a,5

324,2
35.0

211.8
17 ,6

53a,9
32 ,4

33
25

I
6

2a1
6

199
357

206
53
17
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34
97

126
67
24

5
A3
2B
62
63
15

169
127
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88
84

A7
o

12
629

10

135
o

56
2B
21
67
10
13

r66,1
1!1,3
1ao,6

aa3 ,2
a37 ,8
a59, a

141,8
220,5
253, 5

r 619, 3
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3 479,2
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812, I

1 214 .7
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151 ,6
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9ro,3
102.6
ao.2

2 689,7
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1 035, 6
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I
2
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7
o
7
3
a

4
6

7

2

2
I

2

I
5
1

5
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2
?
o
1
7

o
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I
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11 ,3
12 .7

23,1
o,7
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a6 ,7
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39,7
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-26-

o,3

I
1
I
6

122.4
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o
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1.1
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6,5

99,2
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7
a
7
7
2
6
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5.2 6RENZUEBERSCHREITENOER 6UE?ERVERKEHR I{AO{ HAUPTVERKEHRSBEZIEHUI{GEN

5.2.2 GUETERMUPPEN ')
TONNEN

VERKEHR MIT
GEB'ETEN AUSSERH.
O. BUNOESGEBIETES
VERSANO EMPFAN6

GESAMTVEN
(EHR OHNE

OTJRCHGANGS
VERXEHR

OURCHGANGS- GESITT.ITVERKEHR EINSCHL. OTJRCHGANBSVERKEHR
VERXEHR BERICTTSiDI{AT JAI{UAR BtS APRIL

M!T BEFOEROER6. OAR. IN BEFOEROERG. OAF. IN
UMLAOUNGEI{ tNSGESAMT FNACHTERI{ TNSGESAMT FRACHTERI{

767,7 27A,9 1 0a5,4 253, 0 I 299, 9 696,4 4 492, t 2 223,9

177,3
580,O
55A,3

66,1
94,5

22 964,6
14 6't7.2
I 9/49, 5

991
992
993
994

GEBRAUCHTE VERPACXG.
GEBR.BAUGERAETE U.A,
UMZUGSGTJT

GOLD. WEt{ZEN
SAi,NGLGUETER U. A.

OIPLOMATENqJI
GESCHENXART t KEL
PERS. EFFEXTEU
BEHAE LTERSENDUI{GEN
VIARENPROBEI{
SONST. SAT''EL6UT
TRANSPORTGUETER ANG

OTENSTGUT
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61 ,

3.

100.
d7,

1 33,
5,

33,
156 ,

690,
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9
6
6

C

7

a

2
a
5

3
7

62
I

0,6
1,2

21 ,1
6,2

I
I
6
I

2,4
o.l

46. 3
1,6

C,3
7,2

r68,9
11 ,a

36, I
11,6

387.6
69,2

17,O
0,5

164,3
2.3

I
o

6A
o

a1
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2
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953
019
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6
4
1

a

6
a
o
1

7
1
2
9

161,3
89,6

255, 3
8,1

70. E
I A53.5
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! 364,4

123.7
2,1

296,O
o,5

14 ,6
597,1
197,0

aa,a

I Oa6,2
713 .3

2 149,1
97 ,3

193,2
a3- 293,6
21 696,9
5 264,9
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3 727
1 425

o
6
3
6
o
C

6
5
I

OURCHGANGSVERKEHR
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29 07A,1 20 347,0 49 465,! I 026,3

5A 493, 6

3 523,O

62 016,6

30 364,9

1 679,2

32 064,1

226 164,0 119 419,7

a3 282,9 7 213,4

241 730,A 1e6 632,6t NSGESAMT

I) STEHE ERLAEUTERUffGEN.
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6.3 VERFLECHTUiIG NACH STRECKENHERKUNFTS. UXO STRECXETZTELFLUGPLAETZEil BZI!'. LAENDERX 'I
6.3.I VEFKEHR INI{ERHALB OES BUI{OESGEBIETES

TOtrlt{Et{

VON STRECKEil
HERX..FLU6PL HAJ BRE

o,o

HAJ BRE

NACH SIRECKENZ IELFLUGPLATZ
DUS C6N FRA STR

27,5
o,o

7,^ .a5,8
- 206,6

105
za6

62

II{SGESAMT OAP. tiI
FRACHTEPI{

HAI€UR6
HANNOVER

BR EI'E N

OUE SSE LOOR F

XOELil/BONN
FRAIKFURT
STUTT6ART
NUERNBERG
iTJE NCHEf{
BERLIN(WEST)
SONST. FLUGPL.

UEB

o,7

o, t

0,o

535. 6
219 ,8
toa,9
ai6,6
121 ,6

2 70a,o
260,2

a3e.7
1?1,1

i.6

3
6
4
2
3
I
7

3

I

HAil

2a
11

611
9

57
20

711

11

13

o
29

290

a
9
6
5
I

:

EEP

23,
7,

57,
3a,

153,
30,

a,
26,

iluE

2
o
o
a

3
a67

iLJc

aa
3
2

51
a

.58
o

17,?
o, r

o,o
10 ,7

171,A
o,5
o,6

43, I
16,6
o, a

30, ;
o,4
1,8

o,9

4,3

0,.
o. r

a
3

23. ;
3
6
1

I
o

a66.8
9.1
2,1

39.7
25..

45, A
226,7
67,1
o,r

1.;
11 .1
o,2

3Er.O

10 ,7

2,6

r40,7

o,8

1.6

ao,:

o,o
2,1

20, 9
o,t

96,2

2
o

5 6

OARUNTER tN
FRACHTERN

249, 3

0.0

183,5

0.0

243. A

o,1

I NSGESAMT 590. 6

ous

1 635,2

33.7

566.5

6,1

1,3

350. 0

32, 5

13,5
1.4

3.2 5 135.0

96 ,2

213,6
309. 2
171 .2
435.5

2 235,6
210 ,7
244,1
246. O

a,6
473 .6

1 221.5
203. 3

17.O
aoz,5
563, O

73C ,2
518,3
a6a. I
197 ,9
123,6

aa ,7
103,8

37 ,.
56,8

16a, A

tNs6ESA[{T O^R. tti
FR ACHTERN

6.3.2 VERKEHF MIT GEBIETEN AUSSERHALB OES BUI{DESGEB!ETES

E I NLAI]UNG

TONNEN

I{ACH STRECXEN.
Z IELLATID HAM

VOtI STRECXENHEPXUNFTSF LUGPLATZ
CGN FRA STR NUE

F I flNLANO
scHwEoEtr
NORflEGEN
DAE NEMAR K

GF BRITÄilN
IRLANO
N I EOEFI LAilOE
BELGIEN
LUXEITE,URG
FRANXRE I CH

SPAN I EN
PORTUGAL
MALTA
scHwE t z
OESTERRE I CH
ITALIEN
GP I ECHENLAND
TUERKE I
JUGOS LAWI EN
UNGARN
TSCHECHOSLOW
RUMAEN I EN
BULGAR I EN
POLEN
SOWJETUN ION

10,o
43,2
24,O

7,O
1ro,8

30, o
1? .8
6,9

31,6
276,O

14.6
4,5
o,1

43, 8

739, 1

174, A

224 ,9
r39,a
191 ,O
554,2
192.1
ta5,r
132,A

8,6
393, 1

1A7,6
203, 3
13,6

530,6
Ä79,7
669, 3
418.3
425,6
171 ,3
1iB,O
.l ,7
29,1
29 ,7
55, 6

162,9

BER UEB

33,4

7B ,7
200, 5
ar,a

241,6
973,5
154,9

1.2
2,2

163,5
113,9

9,O
4,8

153, 3
118 ,7
3t , o

o
o
o
3
I

a

0

1,2

iuc

1

20
aa

26
51

o,o
o,0

3,9

16, O

49, O

EUROPA zus

4,2

0,6

73, 5

293,3 115,5 14.1

239, 9

239, 9

ae

30,7

16,2
ga,8

12,6
5.O

60,3
16,9

o,5

515,t

2.O

12,4

265, 5 32 ,9

2a1

9 98a,2 3 27a,3

40, 1

?,?

o
5

38, 6
45,A

O,A

548, O

18,1

7,2

7e.o

22,O

2a.1
743.5

67 ,7

51
33

46
12

3

54,6

6,9
36 ,2
o,o

46, 3
33,6
26,4
17,a
2a,5
23,1
5,o

2
I

I
3
6

:

3
5
5
I
3
6

73. 5

o
o

3?1,5 7 656,9 291,3 3,A

L TBYETI
TUilES I EN
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7 Luftpostversand April 1985*)

Tonnen

Flugplatz

Hamburg 279,2 86,4

Hannove r 171 t5 23,4

Bremen . .. 90, I 1 4,5

Düsse ldo rf 39,5 98,9

Köln,/Bonn . . . 302,5 42,5

Frankfurt 520,6 206,9

Stuttgart 182,5 66 ,7

Nü rnberg 170,7 39,0

München 302 r 0 63 ,4

Berlin (West) 308,7 26,2

Insgesamt 2 368,0 667,8

*) Diese Zahlen enthalten den reinen Versand,
d.h. die Umladungen des In- und Auslandsver-
kehrs sind nicht enthalten.

Januar
bis
April
1985

76,6 163,0 442 ,2 1 893, 0

12,4 35,8 207 t3 926,3

8r6 23, 1 113,9 479,4

58r 9 157,8 197,3 832,7

52,4 94 ,9 397 ,4 'I 537,3

529 ,7 736,5 1 257 ,1 5 460,2

37 ,8 104,5 287,0 1 234,5

13r 0 52,0 222;7 955r5

72,3 135,7 437 ,'l 'I 835f6

9r7 35,9 344,6 1 454,5

871 ,4 1 539,2 3 90't ,2 16 71 0,0

Que11e: Posttechnisches Zentralamt, Darmstadt

Nach dem

Ausland
Zusammen

I n s9e samt
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Fachserie 8: Verkehr

Reihe 1: Güterverkehr der Verkehrszweige

lm V i ert el j a h res b e ri c ht werden die Gütertransportmengen für die
Verkehrszweige Eisenbahn, Straßenfernverkehr, Binnen- und See-
schiffahrt sowie Luftverkehr und Rohrfernleitungen nachgewiesen.
Die Ergebnisse sind nach Hauptverkehrsbeziehungen, Gütergruppen
und Verkehrsbezirken gegliedert. Die Entwicklung des Güterverkehrs
ist nach Güterabteilungen und Hauptverkehrsbeziehungen darge-
stellt. lm grenzüberschreitenden Verkehr wird nach Güterabteilungen
d ifferenz i ert.

lm inhaltlich ähnlich aufgebauten Jahresbericht werden die Er-
gebnisse für den grenzüberschreitenden Verkehr nach Güterhaupt-
gruppen nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr

ln monatlicher Erscheinungsfolge werden für den öffentlichen
schienengebundenen Verkehr der Deutschen Bundesbahn und der
nichtbundeseigenen Eisenbahnen die wichtigsten Zahlen über Ver-
kehrsleistungen und Verkehrseinnahmen im Personen- und Güterver-
kehr nachgewiesen. Regional sind die Ergebnisse des Güterverkehrs
nach Hauptverkehrsbeziehungen, Verkehrsgebieten und -bezirken
a ufgeschl üsselt.

lm J a h res beri c ht werden - neben tief er gegliederten Ergebnissen -
Angaben über die Struktur der Unternehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebsunfälle mit
Personenschaden ausgewiesen. Ferner finden sich Angaben über den
Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnis und den be-
trieblichen Einsatz.

Reihe 3: Straßenverkehr
3.1 : Straßen, Brücken, Parkeinrichtungen

Diese Veröf{entlichung enthält die Ergebnisse der 1956 bis 1976 in
fünfjährigem Turnus durchgeführten Statistik der Straßen in den
Gemeinden, und zwar detailliertes Zahlenmaterial über die Länge der
Gemeindestraßen nach Fahrbahnbreiten, Decken- und Straßenarten,
Brücken im Zuge von Gemeindestraßen sowie öffentliche Parkflächen
in größeren Gemeinden.

3.2 : Personenverkehr der Straßenverkehrsunternehmen
Der V i ert el.ja h res beri c ht enthält Angaben über die Betriebs- und
Verkehrsleistungen (Wagen - Kilometer, beförderte Personen, Per-
sonen-Kilometer) sowie die umsatzsteuerpflichtigen Einnahmen
(ohne Einnahmen aus dem Freigestellten Schülerverkehr) der
Straßenverkehrsunternehmen (ohne Kleinunternehmen mit weniger
als 6 Bussen) im Berichtsvierteljahr.

lm Jahresbericht sind entsprechende Nachweisungen für das
Berichtslahr enthalten; zusätzlich werden f ür alle Unternehmen Vor-
jahresergebnisse über die Umsätze einschließlich der Einnahmen aus
dem Freigestellten Schülerverkehr und der Ausgleichszahlungen der
öffentlichen Hand für Beförderungen von Schwerbehinderten und
Schülern (Ausbildungsverkehr) und der Vergütungen für durchge-
f ü h rte Auftragsfa hrten dargestellt. Außerdem werden Stru kturdaten
der Unternehmen am Stichtag des Berichtsjahres (Linien- und Fahr-
zeugbestände, Personal) nachgewiesen.

3. 3: Straßenverkehrsu nfälle
Der Monatsbericht bringt Angaben über Unfälle nach Unfallarten
und Unfalltypen sowie über Unfallfolgen, ferner über Verunglückte
und Unfallbeteiligte nach Art derTeilnahme am Straßenverkehr und
U nfallursachen.

Der Jahresbericht mit wesentlich tiefer gegliederten endgültigen
Zahlen vermittelt einen umfassenden Uberblick über Unfälle, Ver-
unglückte und Unfallursachen. Die Angaben werden durch lange
Reihen und Vergleichszahlen aus dem Ausland ergänzt.

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Die monatlichen Nachweisungen erstrecken sich auf den Güter-
verkehr auf Binnenwasserstraßen, den Güterumschlag in Binnen-
häfen, den Verkehr an Grenzzoll- und Übergangsstellen, den Durch-
gangsverkehr, den Güterverkehr der Bundesländer nach Hauptver-
kehrsbeziehungen sowie an ausgewählten Schleusen.

Der Jahresbericht enthält wertergehende Nachweisungen des
Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken. Außerdem werden Unterneh-
men, deren verfügbare Schiffe, Beschäftigte und Umsätze in der Bin-
nenschiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik
Deutschland sowie Schiffsunfälle dargestellt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm M onatsbericht werden Schiffs- und Güterverkehr über See nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem
Nord - Ostsee - Ka nal, der Conta i nerverkehr über See m it Häfen außer-
halb des Bundesgebietes und der Bestand an Seeschiffen unter der
Flagge der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen.

Der Jahresbericht enthä11 weitergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der M o n at s b e ri c ht umfaßt den Personen-, Güter- und Postverkehr
mit Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen.
Diese Ergebnlsse sind im Jahresbericht differenzierter aufge-
gliedert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Unternehmens-
statistik (Unternehmen, Beschäftigte, Luftfahrzeugbestand, Umsatz)
und über den nichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werden.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979

Güterverzeich nis f ür die Verkehrsstatisti k, Ausga be I 969

Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1980

m
STATISTISCHES BU NDESAMT

GUSTAV-STR ESEMANN-RI NG 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
4211 20, 65OO Mainz 42,T el. (O 6 1 31 ) 5 90 94/95, erhältlich.
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